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Oirfel und Lammstraße-Ecle
n- chst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief' od. Telegr .-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :
. vadifche Presse ^ liarlrruhe .

Aezug in Karlsruhe :
Zm Berlage abgeholt:
Monatlich 6V Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2.2V
Auswärts : bei Abholung
am Postfchalter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger tag-
Uch 2 mal ins Haus gebracht

8 fettige Nummern 5 Pfg .
- Größere Nummern 1v Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,

die Reklamezeile 70 Pfg .

Msche Nüsse .

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten -

Chefredakteur : Albert Herzog
(beurlaubt ).

Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : Walther
lirSger , verantwortlich für den
gesamtenbadischenTeüMartin
tzolzinger, für den Anzeigeteil
A. Lindrrrpacher, fi. ltlich in

Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin « . MatthSikirchstr.1L

General-Anzeiger Ser Residenzstadt Karlsruhe und des Grsßherzsgtums BaSen.
HW" Unabhängige und gelesen st e Tageszeitung in Karlsruhe . "WW

Gralis-Keilagen :Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Zinterhaltmigsblatt " , monatlich 2 Nummern ^Kurier "
Anzeiger für Landwirtschaft , Garten- , Obst- und Weinbau, 1 Sommer - und 1 Winter -Aahr -

planvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

IW Täglich sb bis 40 Seiten, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . "W8

Auflage :
33000 W .

gedruckt auf 3 Zwillings
Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000
Abonnenten .
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HW" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seiten .

Die seldartilleristischen Machtverhaltniffe zu
beiden beiten der Vogesen.

Ll. Berlin , S , Sept . (Privat .) Nach der Neuorganisation der
französischen Feldartillerie besitzt das französische Armeekorps im Frie¬
den 12« Feldgeschütze , zu denen im Kriegsfälle noch 6 Verstärkungs¬
batterien mit 24 Geschützen hinzukommen, so daß also im deutschen
wie im französischen mobilen Armeekorps 144 Feldgeschütze vorhanden
sind. Diese Gleichmäßigkeit gibt einem höheren preußischen Feldartil¬
lerieoffizier Anlaß zu der folgenden vergleichsweisen Betrachtung
über die beiderseitigen artilleristischen Machtverhältnisse , die in sehr
interessanter Weise, bisher durchaus nicht zugestandene Vorzüge der
Batterie zu 6 Geschützen herausgerechnet . Er schreibt :

„Auf beiden Seiten finden wir die gleiche Anzahl von Geschützen,
die aber bei «ns in 24 Batterien zu je 6, bei den Franzofen in 36 Bat¬
terien zu je 4 Geschützen eingeteilt sind . Die Zahl der taktischen Ein¬
heiten ist also bei der französischen Artillerie um die Halste größer
als bei uns . Frankreich hat bei der Neuorganisation seiner Feldartil -
lerie die Batterie zu 4 Geschützen beibehalten , weil es auf Grund ein¬
gehender Versuche zu der Ueberzeugung gekommen zu sein glaubt ,
daß die Batterie zu 4 im Feuergefecht der Batterie zu 6 vollkommen
gleichwertig sei. Dann freilich bestände eine ganz erhebliche artilleri¬
stische Ueberlegenheit jenseits der Vogesen. Die Gleichwertigkeit der
Batterie zu 4 mit der Batterie zu 8 Geschützen besteht aber eigentlich
nur bei dem alten Schießversahren des Flügelseuers . Bei dieser Feuer¬
art hatte das erste Schnellfeuergeschütz bereits wieder geladen und ge¬
richtet, sobald das vierte seinen Schuß gelöst hatte . Es konnte also
auch die Batterie zu 4 Geschützen ein ununterbrochenes Flügelfeuer
abgeben, was vor Einführung des Rohrrücklaufgeschützesnur der Bat¬
terie zu 6 möglich war . Heutzutage aber beherrscht das Rafale - oder
Gruppenfeuer das Artilleriegefecht . Hierbei werden die Geschütze der
Batterie nicht mehr nacheinander , sondern ziemlich gleichzeitig abge¬
feuert . Es ist klar , daß 6 gemeinsam fechrende Geschütze in dieser
Feuerart 4 Geschützen überlegen sein müssen . .

„Der moderne Artilleriekampf kennt den alten Kampf von Bat¬
terie gegen Batterie aus dem einfache« Grunde nicht mehr , weil die
beiderseitigen Artillerien sich aus verdeckten Stelluügen bekämpfen.
Man feuert also auf Artilleriegruppen und auf Eeländestreifen , in
denen Artillerie erkannt oder gemeldet ist . Zwei deutsche Batterien
decken hierbei den Raum von 3 französischen Batterien » die aber aus
den nachfolgenden Gründen sich den deutschen Batterien zu 6 Ge¬
schützen gegenüber im Nachteil befinden :

„Der Lebensnerv , die gesamte Eehirntätigkeit einer aus verdeck¬
ter Stellung feuernden Batterie konzentriert sich in der Beobachtungs¬
stelle. Hier steht der Batterieführer mit seinen zahlreichen Organen
und leitet das Feuer der Batterie , die selbst zumeist gar nicht weiß,
wohin sie feuert . Wird die Beobachtungsstelle getroffen und der Bat -
terieführer außer Gefecht gesetzt, so ist die Feuertätigkeit der Batterie
fürs erste erledigt . Denn bis . ein anderer Offizier aus der oft weit
ab stehenden Batterie vorgeholt worden ist , sich über die Gefechtslage
unterrichtet und die Feuerleitung übernommen hat , vergeht kostbare
Zeit , die der Gegner voll ausnutzen kann, da er von der einstweilen
lahmgelegten Batterie nichts zu fürchten hat .

„Die 38 französischen Batterien des Armeekorps benötigen ein¬
schließlich der Abteilungs - und Regimentsstäbe 52 Beobachtungs¬
stellen , während die Feldartillerie eines deutschen Korps bei gleicher
Geschützzahl nur 36 Beobachtungsstellen gebraucht. 52 Beobachtungs¬
stellen müssen sich in dem der Artillerie im Rahmen eines Armeekorps

Vermischtes.
*= Neustadt a. H.. 4 . Sept . Die Steuernachholungen des

verstorbenen Reichsrats v. Clemm für die Jahre 1899—1910
betragen dem „Pf . Kur ." zufolge 87 623 JA 78 Die Ge¬
samtumlagen hieraus beziffern sich auf 13V118 JA . Hiervon
erhält die Eemeindekasie von Haardt 99 449 JA 71 -3 , die
Distriktskasse 25 954 JA 46 4 und die protestantische Kultus¬
gemeinde 4514 JA 83

hd Berlin , 4. Sept . (Tel .) Ein aufregender Vorgang spielte sich
gestern nacht auf dem Bahnhose Beusselstraße ab . Als der letzte vom
Bahnhof Jungfernhaide kommende Nordringzug in den Bahnhof ein¬
lief, warf sich ein junges Mädchen vor die Lokomotive. Der Lebens¬
müden wurden beide Beine unterhalb der Kniee abgefahren . Als
Grund für die Tat gab das Mädchen ein Zerwürfnis mit ihrem Bräu¬
tigam an.

« Berlin , 4 . Sept . (Tel .) Heute stütz gegen 5 Uhr hat
im Humboldthain ein gewisser Bruno Gepp feine Geliebte
Frida Balle und dann - sich selbst erschossen . Ueber den Beweg¬
grund zur Tat ist noch nichts Näheres bekant.

^ Berlin . 4 . Sept . (Tel .) Der Dieb , der kürzlich einen
Einbruch im Finanzministerium versuchte, wurde verhaftet ; es
handelt sich um den 30 Jahrs alten früheren Laufburschen Wal¬
ter Döring , der schon wiederholt bestraft und geistig nicht ganz
normal ist. Wie es sich herausgestellt hat . ist er auch der Ein¬
brecher . der seit dem Frühjahr dieses Jahres verschiedene
andere öffentlich « Gebäude und viele Billen unsicher machte.

- Trier , 4 . Sept . (Tel .) Hier hat der Bautechniker Hayn
in der letzten Nacht seinen Stiefvater , den Straßenaufsehrr
Cravatzo, ins dieser seine Frau mißhandeln wollte , erschossen .
Der Erschossene wurde erst kürzlich wegen Durchstechereien aüs
dem städtischen Dienst entlassen .

,= London , 4 . Sept . (Tel .) Der Bankbeamte Taubert ,
! der vor zwei Wochen bei der Dresdener Bank in Berlin Ka -
j nada -Aktien unterschlagen hatte und mit seiner Geliebten

zur Verfügung stehenden Raume erheblich dichter zusammendrängen
als 36. Sie müssen infolge ihrer größeren Anzahl selbst bei geschick¬
tester Aufstellung leichter erkannt und getroffen werden . Jeder gute
Treffer in eine Beobachtungsstelle aber unterbindet die Feuerleitung
einer Batterie oder eines größeren Verbandes und ist für die zunächst
folgende Gefechtshandlung vielfach gleichbedeutend mit dem Außer¬
gefechtsetzen des betreffenden Artillerieverbandes .

„Zieht man ferner in Betracht , daß die französische Feldartillerie
nur Schrapnells und Ausschlaggranaten verschießt und sich bei diesen
Eeschoßarten damit begnügen muß, die feindliche Artillerie zeitweilig
zu „lähmen" (neutraliser ) , nicht niederzukämpfen, während wir in
unserer Brennzündergranate das Mittel gefunden haben , auch ver¬
deckter Schildartillerie mit Erfolg zu Leibe zu gehen ; zieht man ferner
in Betracht , daß die deutsche Feldartillerie die bei den Franzosen nicht
vorhandene leichte Feldhaubitze besitzt, deren machtvolle Wirkung im
Artilleriekampf von ausschlaggebender Bedeutung sein kann , so wird
wohl auch der Laie einsehen und zugebxn müssen , daß die deutsche
Feldartillerie zu ihrer jetzigen Organisation und Bewaffnung volles
Vertrauen haben kann!

Kadische Chronik.
X Karlsruhe , 4 . Sept . Für die Vermittlung des Bezugs

und die Abgabe von Mitteln zur Bekämpfung der Rebschäd-
linge (Kupfervitriol und Schwefel ) zu möglichst billigem
Preise an die dessen bedürftigen Winzer sind dem Eenossen -
schaftsverband badischer landwirtschaftlicher Vereinigungen und
dem Badischen Frauenverein aus dem Administrativkredit zur
Linderung der von dem Fehlherbsir des vorigen Jahres her¬
rührenden Notlage im Rebbau Staatsbsihilfen im Gesamt¬
betrag « von^iVV 909 Mark bewilligt worden . Von diesen beiden
Verbänden sind in diesem Jahre bezogen und an Rebbauern ab¬
gegeben morden rund 488 000 Kilogramm Schwefel .

R . Graben , 4 . Sept . Die Veermutung ^ daß der Mprder
Hager von . gewisser Seite .mit Speise und Trank versehen
worden ist, wird dadurch bestätigt , daß bei einer nochmaligen
Absuchung des Kammerforsts ein Korb gefunden wurde , in
dem sich zwei Flaschen Wein , ein Schinken und ein Laib Brot
befanden . ,

ä Ettlingen , 3 . Sept . Wegen der bevorstehenden Traubenreife ist
der Rebberg seit gestern für den allgemeinen Verkehr geschlossen.
Rebenbesttzern ist das Betreten des Rebgeländes von früh 7 Uhr bis
abends 7 Uhr gestattet, doch dürfen auch diese nur die zu ihren Reb¬
stücken führenden Wege benützen .

-ch- Brötzingen (A . Pforzheim) , 4 . Sept . Zu wüsten Auftritten
kam es gestern in dem abends 9 Uhr hier anlangenden Zug der Alü -
talbahn , auf der Strecke zwischen Dietlingen und Brötzingen . Unter
einigen Fahrgästen war aus nichtiger Ursache ein Wortwechsel ent¬
standen, in dessen .Verlauf ein junger Bursche , vermutlich aus Dill -
weißenstein, seinem Widersacher, einem älteren Manne , mehrere Stiche
in den Kopf versetzte. Der Zug wurde auf offener Strecke zum Stehen
gbracht, welche Gelegenheit der Messerheld und ein Komplize benütz¬
ten, um das Weite zu suchen. — Vor 14 Tagen wurde hier eine Brief¬
taube aus ihrer unangenehmen Lage im Kamin eines Hauses befreit ,
in das sie geraten war . Das Tierchen trug in einem Fußring den Ver¬
merk : „E : 226 Union Verviers "

. Herr Kaufmann Albert Schaaf , in
dessen Schlag man die Taube alsbald unterbrachte , machte an die an¬
gegebene Adresse Mitteilung u . erhielt nun die Nachricht, daß die Be¬
freite einem Herrn in Verviers (Belgien ) gehöre. Die Taube war
schon vor zwei Monaten von dort mit andern zu einem Fernflug auf¬
gelassen worden, aber nicht mehr zurllckgekehrt , so daß angenommen

flüchtig gegangen war , wurde hier verhaftet . Er legte ein
Geständnis ab. Der größte Teil des Geldes wurde noch bei
ihm vorgefunden .

Unalücksfalle.
= Bruchsal, 4 . Sept . Am Samstag vormittag kam auf dem

Lagerplatz der Gesellschaft für Holzhandel und Holzbearbeitung beim
Verladen von Baumstämmen der 30jährige Emil Schenkel von Unter -
öwisheim so unglücklich zu Fall , daß er sich zwei Rippen brach.

+ Iffezheim (A . Rastatt ) , 4 . Sept . Gestern nachmittag wurde vor
dem Gasthaus zum „Sternen " das elf Jahre alte Mädchen Helene Fritz
von hier von einem von Baden herkommenden Auto erfaßt und derart
zu Boden geschleudert , daß es eine schwere Gehirnerschütterung davon¬
getragen hat . Es ist sehr fraglich, ob das Kind mit dem Leben davon¬
kommt. Der Chauffeur Bornhauser von Oos wurde verhaftet . Inwie¬
weit den Chauffeur die Schuld trifft , wird die Untersuchung erst er¬
geben.

ck. Ludwigshafen , 4 . Sept .) (Privattel .) Gestern nachmittag
wurde - im Luitpoldhafen die Leiche des am 1 . September d . I . er¬
trunkenen Schülers Heinrich Etzel aus dem Rhein gekündet. — Der
vor einigen Tagen von einem Pflastersteinfuhrwerk überfahrene
Fabrikarbeiter Wilhelm Dippel ist gestern abend im städtischen Kran¬
kenhaus an seinen schweren Verletzungen gestorben.

ok . Dannenfels (Pfalz ) , 4 . Sept . (Privattel .) Ein schwerer
Unfall ereignete sich gestern nachmittag , als die Teilnehmer an einer
Wanderung der Ortsgruppe Mannheim des Odenwaldklubs hier
durchzogen . Ein Radfahrer kam in sausendem Tempo , die Füße auf
die Vordergabel gestellt , die Höhe von Dannenfels nach Kirchheim¬
bolanden hinuntergerast , obwohl die Straße voll von Menschen war .
Dabei rannte er einen der Wanderer an , der zwar zu Boden geworfen ,
aber nur unerheblich verletzt wurde . Der Radfahrer dagegen stürzte
so heftig mit dem Kopf auf die Landstraße, daß er bewußtlos liegen
blieb . Man brachte ihn mit einem Wagen ins hiesige Krankenhaus .
Sein Zustand ist sehr bedenNich.

Lä Mailand , 4. Sept . (Tel .) Ein starker Zyklon ist
über Messina niedergegangen und hat großen Schaden an -
gerichtet. Die Wohnungen der Bevölkerung sind vollständig
unter Wasser gesetzt, Frauen und Kinder konnten nur mit

Telephon-Nr. 86. 27 . Jahrgang .

werden mußte, sie sei umgekommen . Der Besitzer war nicht wenig er-"

staunt und erfreut , zu hören, daß das Tier indessen den Weg nach
Brötzingen gefunden hatte . Hier scheint es seit längerer Zeit in der
Nähe des Kamins genächtigt zu haben, in dem es schließlich entdeckt
wurde .

ck . Schriesheim (A . Heidelberg) , 4 . Sept . Eine myste¬
riöse Affäre , über der bis jetzt der Schleier noch nicht ge¬
lüftet ist, hat sich am Samstag vormittag hier zugetragen .
Im Garten des Hauses des Weinhändlers Jakob Seitz von
hier krachten plötzlich zwei Schüsse . Man eilte auf die lauten
Aufschreie einer anscheinend sterbenden Person in den Garten
und fand die 25 Jahre alte Gretchen Müller , Stieftochter des
Weinhändlers , als Leiche vor. Das Mädchen war in den
Garten gegangen , angeblich um Blumen zu holen . Ob hier
eine gewaltsame Tötung oder ein Selbstmord vorliegt , ist
bis jetzt nicht aufgeklärt . Untersuchung ist eingeleitet .

© Weinheim , 3. Sept . Das hiesige , im Jahre 1871 errichtete
Werderdenkmal ist durch den Gemeinnützigen Verein umgestaltet
und in der neuhergestellten Form , flankiert von zwei ruhenden Löwen ,
heute in Gegenwart aller hier wohnenden Veteranen enthüllt worden .
Stadtrat Zinkgräf brachte das Hoch auf Kaiser Wilhelm und Grotz -
herzog Friedrich aus und übergab das Denkmal der Stadt , wofür
Bürgermeister Ehret seinen Dank aussprach. Fabrikant Kleh hielt so¬
dann die Festrede und der Vorstand des Artilleriebundes , Kamerad
Fischer, legte einen Lorbeerkranz mit Schleife und Widmung namens
der hiesigen Kriegeryereine nieder. Der Gedenkstein trägt die In¬
schrift : „Dem tapferen General von Werder und den siegreichen
Truppen die dankbare Stadt Weinheim 1871 .

"
k . Heinsheim (A . Mosbach) , 3 . Sept . Hier fand heute die feier¬

liche Enthüllung des neu erstellten Kriegerdenkmals statt . Die Be¬
teiligung war sehr stark . -

-- --- Gernsbach, 4. Sept . In der Nacht von Samstag auf Sonntag
gerieten einige auswärtige jüngere Leute in der Nähe des Badhotels
in Streit , wobei einer erheblich verletzt wurde.'

rg Baden -Baden , 4 . Sept . Viel besprochen wird hier die Verhaf¬
tung zü»eier Buchmacher , auf Erun ^ eines Haftbefehls , weil sie drin¬
gend verdächtig sind, durch Rennwetten ein Gewerbe gemacht zu
haben . Eine Kaution wurde abgelehnt . Weiter beschäftigt man sich
hier mit der Aufdeckung einer Spieürsfäte . In einem der hier all¬
jährlich während der Rennen neugegründeten Spielklub , den Franzo¬
sen und '

Deutsche besuchen, wurden die bekannten Jockey's Miltou ,
Henry und Barat um mehrere 1888 Francs erleichtert. Man beschul¬
digte zwei Franzosen des Glückspiels , doch wurde gegen die Leiden
nicht vorgegangen . Es wurde die Schließung des Spielklubs an¬
geordnet .

© Freiburg , 4 . Sept . Der Vorsteher des hiesigen Postamts , Herr
Postdirektor Fischer , wurde gestern nachmittag von einem Schlaganfall
betroffen , dem er im Alter von 56 Jahren erlag . Als Nachfolger des
in den Ruhestand getretenen Postdirektors Döll übernahm Herr Post -
direktor Fischer , der bis dahin in Pforzheim tätig war , am 1 . Oktober
1910 die Leitung des hiesigen Postamts .

s . Schönau i. W., 3 . Sept . Im hiesigen Rathause versammelten
sich die Bürgermeister des Bezirks auf ergangene Einladung fast voll¬
zählig , um zu der regierungsseitig geplanten Verlegung des Steuer¬
kommissariats Schönau Stellung zu nehmen und in einer Eingabe an
die maßgebende Regierungsstelle die Verhinderung dieser Maßregel
anzustreben . An dem Entgegenkommen der Stadt Schönau wird es
nicht fehlen. Hoffentlich sind die eingeleiteten Schritte von Erfolg . Der
ganze Bezirk ist bei dieser- Frage sehr interessiert.

a . Muggenbrunn (A. Schönau) , 3. Sept . Ein hiesiger Geschäfts¬
mann entfernte sich vor etwa drei Wochen mit dem Botenfuhrwerk nach

Mühe gerettet werden . Ihre Rettung war äußerst schwierig ,
da die Retter bis zum Halse im Wasser standen . Die Ba¬
racken reichen nicht aus , um der obdachlosen Bevölkerung
Unterkunft zu verschaffen .

= Grenoble , 4 . Sept . Während des Manövers ereig¬
nete sich ein schwerer Unfall . Bei einer Attacke stürzte eine
Reiterschwadron in einen fünf Meter breiten Graben , dessen
Vorhandensein übersehen worden war . An zehn Reiter wur¬
den schwer verwundet , einer , von ihnen ist seinen Berletzun -
gen bereits erlegen .

&= Kairo , 4. Sept . (Tel .) Mehrere Mitglieder des
Jesuitenlollegs sind nach dem Genuß von Wein schwer erkrankt .
Der Prior ist gestorben, 6 Paters ringen mjt dem Tode .

Von der Kuflfchiffahrt.
K Mannheim , 4 . Sept . Der Ballon .Zähringen " unternahm

gestern vormittag 10 Uhr vom Gaswerk Luzenberg aus einen Ausstieg
mit den Herren Oberleutnant Funk, Leutnant Lenders und Astronom
Helffrich an Bord . Rach einer sehr gelungenen Fahrt über den Oden¬
wald , wobei der Ballon zumeist eine Höhe von ca. 3000 Meter er¬
reichte, erfolgte um halb 6 Uhr bei Osterburkendie glückliche Landung .

Aus dem gewerblichen Leben.
= Lissabon, 3. Sept . (Tel .) Der Streik der Lastträger

und Echiffslöfcher ist beendet. Der Streik der Korkeichenar¬
beiter verschärft sich. Acht Arbeiter wurden unter dem Verdacht
verhaftet , im südlichen Tajo ein Korkeichenlager in Brand ge¬
steckt zu haben. ,

— Brüssel, 4. Sept . (Tel .) Die Bewegung in den In¬
dustriezentren wächst zu einem Boykott aller landwirtschaft¬
lichen Erzeugnisse durch die Zwischenhändler und Konsumen¬
ten aus . So haben die Fleischer beschlossen, von heute ab zu
feiern . Die Hausfrauen wollen am Mittwoch nach Brüssel
gehen , um dort zu demonstrieren.
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Freiburg. Hierselbst lieh er Pferde und Wagen im Stich und ließ seit¬
dem nichts mehr von sich hören.

= Konstanz, 4, Sept. jn Singen fand , wie in Berichtigung der
Meldung im heutigen Mittagsblatt mitgeteilt sei, gestern eine
Sitzung des Zentralkomitees der Fortschrittlichen Volkspartei für den
ersten badischen Reichstag-Wahlkreis statt , wobei beschlossen wurde,
den nationalliberalen Kandidaten zu unterstützen.

A Konstanz, 3. Sept. Eroßherzogin Luise empfing am Freitag
nachmittag « ine größere Anzahl Damen und Herren au » Konstanz
und der näheren Umgebung (Radolfzell , Singen, Arsen . Engen , Metz - '
kirch, Ueberlingen ic.) . Ihre Königliche Hoheit begrüßt « in altb«.
kannter Liebenswürdigkeit jedes einzelne, worauf man sich auf die
große Terrasse begab, woselbst dann Herr Geh . Obermedizinalrat Dr.
Hauser von Karlsruhe einen höchst interessanten Vortrag über die
Aufgaben und Ziele der Säuglingsfürforg« hielt, dem sich dann ein
ausführlicher Gedankenaustausch der anwesenden Herren anschlotz.
Frau Oberbürgermeister Dr. Weber berichtete ausführlich über di«
Säuglingsfürforg« unserer Stadt . Frau Zmbach über die Tätigkeit
in Arien . Zum Schluss « ergriff Herr Geh. Rat Dr. Hauser nochmals
das Wort und dankt« vor allem der hohen Protektorin für das groß«
Interesse und die Mithilfe, welche dieselbe stets allen Bestrebungen
des Frauenvereins entgegenbringt , wofür die Eroßherzogin in beweg¬
ten Worten dankte.

_L Konstanz, 3 . Sept. Der EartrnSauverein Konstanz mit Um¬
gebung und der benachbarten Schweiz hat auch in diesem Jahre wie¬
der die am schönsten geschmückten Balkons und Fenster unserer Stadt
mit Preisen bedacht , welche im prächtig dekorierten Saale von St.
Johann zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt waren: die drei
Ehrenpreise , und zwar der von der Eroßherzogin Luise feine Majo¬
likavase) , der des Kur.« und Verkehrsvereins (2 geschliffen « Blumen¬
vasen) und der Stadtverwaltung feine Zimmeredeltann « mit Vase) .
Die anderen 22 Preise bestanden in Palmen . Araucarien, Dra-
caenen rc. Mittwoch abend versammelten sich die Garten- und Blu¬
menfreunde im St . Johann , woselbst der Vorstand des Eartenbau-
vereins , Herr Obergärtner Mayr, die Anwesenden begrüßte und in
seiner Ansprache darauf hinwies, daß die Ausschmückung der Häuser
mit Pflanzen in diesem Jahre erfreuliche Fortschritte gemacht hat.
auch die moderne Architektur lasse insbesondere beim Villenbau die
Balkonkästen und Fensterbretter mehr zur Geltung kommen . Mit
nochmaligem Dank an die Spender der Preis« und Glückwunsch an di«
Prämiierten , erteilt« der Vorstand das Wort Herrn Hofgärtner Rohl-
Mainau , der in kürzerem Vortrag verschiedene Ratschläge und Winke
für di« Anpflanzung der Balkonkästen rc . gab, hauptsächlich sollt « man
den Schlingpflanzen mehr Beachtung schenken, da dieselben der Aus¬
schmückung «in ungemein dekoratives und feines Aussehen geben.
Dem Vortrag, der mit großem Beifall ausgenommen wurde , schloß sich
«ine reg« Diskussion an.

Letzte Telegramme
der „Aadifchen Presse ".

----- Berlin , 4. Sept. Die Eroßherzogin Luise von Laden
ist heute morgen hier eingetroffen , von der Kaiserin empfan¬
gen und zum Palai , Kaiser Wilhelm l . geleitet morden, wo
sie Wohnung nahm .

----- Berlin . 4. Sept. Zu Ehren des scheidenden amerika¬
nischen Botschafters Dr. Hill fand heute bei dem Staatssekre¬
tär des Auswärtigen, von Kiderlen -Wächter, eine Friihstiick»-
tafel statt.

°--l Kiel. 4 . Sept. Der Kaiser ist heute vormittag %8 Uhr
hier eingetroffen In seiner Begleitung befindet sich außer den
Herren des Gefolges und dem Fürste» zu Fürstenberg der
Staatssekretär des Reichsmarineamtes , Groß-Admiral von
Tirpitz . Auf dem Bahnsteig hatten sich zur Begrüßung einge-
funden : der Eeneralinspskteur der Marine Eroß-Admiral
Prinz Heinrich von Preußen, der Stations -Chef, der Stadt -
Kommandant und der Polizeipräsident . Der Kaiser begrüßte
die anwesenden Herren und begab sich dann auf dem Wasser¬
wege zur „Hohenzollern"

, wo er Wohnung nahm . Die im Hafen
liegenden Kriegsschiffe salutierten.

bä Kopenhagen , 4 . Sept. Am neuen Kundgebung «« auf den
norwegischen Exerzierplätze« vorzubeugen, hat der Kriegsmintster be¬
fohlen , dem Wachbesehlshaber scharfe Munition zur Verfügung zu
stellen. Die sozialdemokratische« norwegischen Blätter enthalten «im
große Anzahl von Bericht, « über Tumult« auf Exerzierplätzen. So
wurde vor einigen Tagen auf einem Exerzierplätze eine Katzenmusik
veranstaltet wegen des fchrofsen Benehmen» eines Militärarzt «» gegen
einen kranken Soldaten. Es wurd « verfügt , daß di« Abtrilungen, in
denen sich Tumulte ereignen, auf dem Exerzierplatz« zu verbleiben
haben , bis die Untersuchung zu End« geführt ist und di« Militär¬
gerichte die Urteile gesprochen haben.

<--- Pari», 4. Sept. Der Großfürst Bari» von Rußland wird, einer
Blättermeldung zufolge, den französischen Oft,Manövern vom 10. bis
13. September beiwohnen .

s= Toulon , 4 . Sept. Präsident Fallirres ist heute früh hier ein«
getroffen und hat sich zur Flottenscha« an Bord des Panzerschiffes
„Masiena " begeben.

Washington , 4 . Sept. Präsident Taft hat an den
deutschen Kaiser folgendes Telegramm geschickt : „Ich schätze

aufrichtig Ihr liebenswürdiges Telegramm , das mir di« Ent¬
hüllung des Steubendenkmales bekannt gibt und Ihren Dank,
sowie den des deutschen Volkes übermittelt. Es wird mich mit
großer Befriedigung erfüllen . Eurer Majestät Telegramm im
Dezember dem Kongreß bei der Eröffnung der Session mitzu¬
teilen als Beweis für die herzlichen Beziehungen , di« immer
zwischen den vereinigten Staaten und dem Deutschen Reich «
bestanden haben .

as Newyork, 4, Sept. In der Stadt Mexiko kam es zwi¬
schen den Anhängern der Präsidentschaftskandidaten Madera
und Reyes zu Zusammenstößen. General Reqes wurde bei
dem Versuche , eine Ansprache zu halten, mit seinen Beglei¬
tern mißhandelt und beraubt. Polizei und Truppen wehrten
die Menge nur schwächlich ab. 18 Personen wurden getötet ,
so verwundet.
Zum Besuch des türkischen Thronfolgers in Berlin

----- Berlin , 4 . Sept. Der türkische Thronfolger ist heute
vormittag 9 Uhr vom Bahnhof Friedrichstrahe nach Esten
abgereist.

----- Konftantinopel , 4. Sept. Der Sultan hat dem Reichs¬
kanzler von Bethmann-Hollweg den Osmaniorden mit Bril¬
lanten. dem Staatssekretär de« Auswärtigen von Kiderlen -
Wächter, sowie dem preußischen Kriegsminister von Heeringen .
dem Staatssekretär des Reichsmarine -Amtes von Tirpitz und
dem Chef des Generalstabes der Armee von Moltke. das .Groß-
kreuz des Osmaniordens und dem Kommandanten von Berlin,
Generalleutnant von Loehm, dar Grohkreuz des Medschidi .
orden» verliehen .

--- Konftantinopel , 4 . Sept . Der »Tanin « spricht seine Besriedi -
gung über den dem Thronfolger in Berlin bereitet»» herzlichen Emp¬
fang aus. Das Blatt führt au«, däß dir Innigkeit der deutsch -türki¬
schen Beziehungen keiner falschen Auslegung fähig ist. Di« jung«
Türkei wird ein« rein national« Politik »erfolg«« und «in Element
des Friedens und der Versöhnung werden.

«S a b a h* hebt hervor , daß trotz der in der ersten Zeit de» Be¬
stehens der Verfassung bestehenden Schwierigkeiten die alte deutsch¬
türtische Freundschaft nunmehr wieder auf gegenseitigem vertraue »
beruht . Die Türkei werde die Dienst« von Moltke und von der Goltz
ebensowenig wie die beim Berliner Kongreß und später durch Deutsch¬
land dem Osmanentum erwiesenen Dienste vergeste«.

Die Ereignisse in Marokko.
°=s Parks, 4. Sept. Nach einer offiziösen Meldung hatte

der spanische Botschafter gestern mit dem Minister d« Selve»
eine Unterredung , die sich auf die von den Spaniern geplante
Besetzung von Jfni bezog.

Aus Madrid wird telegraphiert, daß dis Besetzung von
Jfni erst im Lauf des Monats Oktober erfolgen werde, da
gegenwärtig eine Landung der Truppen wegen des an der
Atlantischen Küste herrschenden Unwetters mit Schwierig¬
keiten verbunden wäre .

bä London. 4. Sept. „Daily Telegraph " meldet aus
Tanger , es verlaute dort , daß 3999 französische Soldaten
Befehl erhalten haben , unverzüglich Casablanca zu verlassen»
um Marakesch zu besetzen. _ 3 .. ..

Deutschland und Frankreich .
d . Berlin, 4, Sept. (Privattel .) Die erst « Unterredung

zwischen dem Staatssekretär des Auswärtigen .Amtes von
Kiderlen -Wächter und dem französischen Botschafter Jules
Eambon hat heute vormittag 11 Uhr im Auswärtigen Amt
stattgefünden . Die Verhandlungen sind damit offiziell wieder
eröffnet. Die Staatsdepeschen, die heute von Berlin über die
Marokko -Verhandlungen nach Pari » gehen, werden dem Präsi¬
dent der französischen Republik Fällig,, , auf kürzestem Wege
übermittelt worden . Der nächste Minifterrat in Pari » wird
voraussichtlich am nächsten Samstag ftattftnden.

Die Vorgänge in Rutzkand.
hd Petersburg, 4. S«pt. Mi« hier mit größt«, Bestimmtheit ver¬

lautet, hat unter d«m Borfitz dr» Z a r e n ein F a m i l i e n r a t statt-
gesunden, aus dem die Abberufung de» Ministerpräsiden ,
ten Stolyptn besprochen wurde. Der Finanzminister K » k » « -
z « w, der al» K a n d i d a t für de« Premi,rminist«rposten auftrat , soll
als zu wenig energisch abgelehnt worden fein. Dagegen
hat der Kaiser sich sehr wahlwollend einer Kandidatur
des Krtegsminister » Suchomlino » gegenüber geäußert . Jeden¬
falls scheint es beschlossene Sache zu sein, daß Stolypin
demissioniert .

Vom Balkon.
— Konstantinopel , 4 . Sept. Da der Kriegsminister auf Grund

der Meinung de» Generalstab « » jede Verminderung des Kri«gsbudg«t»

ablehnt» wird die Frage des Kriegsbudget » durch eine Kommission,
bestehend aus dem Eroßwestr , dem Finanzminister und dem Vertreter
de» Ehefs des Generalstab «» beraten und hierauf dem Minifterrat
vorgelegt werden .

bä Konstantinopel , 4. Sept. Der Minister des Innern vermittelte
erfolgreich zwischen dem Finanzminister Rail und Schewket Pascha,
so daß maßgebende Kreise die Beilegung der Kris« durch gegenseitige
Konzessionen für die nächsten Wochen erhoffen. Der Ministerrat b«.
schäftigte sich auch mit der Lage im Aeinen. Jzzet Pascha soll hierher
zuriickkehren und ein neuer Wali für den Aemen ernannt werden . Das
Abkommen mit dem Jman von Bahia ist noch nicht abgeschlossen .

Weiteren Text (Goldene Jubelfeier de» Tnrnverein»
Mühlburg: Ausgestaltung des öffentliche«! Arbeitsnachweise» ;
Karlsruher Ferienstrafkammer ; Residenz ; Landesverband badi¬
scher Gewerbe- und Handwerkervereinigungen ; 12. Deutscher
Mietertag : Theater, Kunst und Wissenschaft usw.) siehe Sette
4, 3 und 6. "Wki

Briefkasten.
M. Z . : Bezog sich die Schadensverficherung auf den Gastwirt»-

betrieb , so tritt mit der Verpachtung der Pächter in den Versicherung»,
vertrag ein . Die Verpachtung ist der Versicherung unverzüglich an -
zuzetgen. Liegt ftine solche Epezialverficherung vor, so ändert die
Verpachtung nichts am Vertrag und kann eine Kündigung nur nach
den Versicherungsbedingungen erfolgen .

Badenia E . : Die angefragt « Straftat ist auch in Frankreich straf¬
bar.

E . Sch . hier : Sie haben sich an den Mietvertrag zu halten, der
vierteljährliche Kündigung bei monatlicher Mietzinszahlung vor¬
schreibt . Die Kündigung und die Zahlungsweise können unabhängig
von einander geregelt werden.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «nd Hydrogr.
vom 4 . September 1911.

Die bisher im Nordwesten gelegene Depression ist nach Finland
weitergezogen ; die auf ihrer Rückseite wehenden nordwestlichen
Winde haben im Ostseegebiet abgekühlt . Der größte Teil de» Fest¬
landes wird noch von hohem Druck bedeckt, der einen Kern über dem
Kanal und der südlichen Nordsee aufweist ; das Wetter ist in seinem
Bereich noch heiter und sehr warm. Dem Westen der britischen In¬
seln scheint sich eine Depression zu nahen, die sich aber voraussichtlich
bei uns nicht geltend machen wird ; es ist deshalb vorerst noch Fort¬
dauer des heiteren , trockenen und « armen Wetters zu erwarten.

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe.

September
Baro¬meter
mm

Ther»
ntomt.
in C,

Abi'ol.
Feucht.mm

Feuchtigk.
in Broz. Wind Himmel

8. Nacht? SF U. 755 3 22,1 11 .9 61 still wolkenlos
4 Mrgs . 7« U. 757.2 17.3 12.2 83 NO #
4- Witt . 2" U. 756 .4 25 .8 10,8 42 NW #

Höchste Temperatur am 3. September 31,6 Grad ; niedrigste in
der darausfolgenden Nacht 15,3 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 4. September 7 Uhr früh 0.9
Millimeter.

Wetternachrichten au» dem Süden vom 4. September früh :
Lugano wolkenlos 18 Grad , Triest wolkenlos 22 Grad, Florenz

wolkenlos 17 Grad . Rom wolkenlos IS Grad, Cagliari Gewitter,
22 Grad . Brindisi wolkenlos 24 Grad.

Das Problem ,
den nährstoffreichen , aber schwer verdaulichen
Lebertran in eine leicht verdauliche Form zu
bringen , ist in Scotts Emulsion gelost .
Nicht zu unterschätzen ist dabei der dem Prä¬
parat eigene Wohlgeschmack. — Als Kräfti-
gungs - und Stärkungsmittel steht Scotts Emul-
f! on unstreitig an erster Stelle , aber es muß

die echte Scotts -Emulsion
sein und keine Nachahmung.

Starts» i .
l>. H>, gran!surt «. M .

SJtftimbteile : Seiaftet BrtMjisaMWrtrta« !S0,0 , prtm, « ftjMtn 00,0, Bukt»
jchsrphortglaiti-r « alt 4,8, »ntirphsr- hsriglaa« » Start»« 2,0, pul» . Tragant 8,0,
feinst «, arab , Gummi puiv. 8,0 , Wag«- 199,0 , Alkohol il,o . tzrtr,» aromatisch«
(Ütiittfion mit Zimt- , Mond«!» »>>d GaulthrtiaSi j« » r -opsni.

KrSnde.
ft» Rheinau (21. Mannheim) , 4 . Sept. Heute früh gegen

4 Uhr brach in der künstlichen Dllngermittelfabrik von Bennecke
;u . Cie. Großfeuer aus. In der Lagerung der Lederabfälle , die
zu» Herstellung von Dünger verwendet werden , hatte da» Feuer
reiche Nahrung, siKiaß die ganz« Fabrik in kurzer Zeit voll¬
ständig niederbrannte. Durch das Brandunglück werden lt .
'
„Maunh. Volkstt." etwa 69 Arbeiter brotlos. Ueber die Ent-
^tehunosurfache des Feuers konnte noch nichts ermittelt werden.
Der Sthaden ist bedeutend.

* oengenbach (A. Offenburg ), 4. Sept. Zu dem folgenschwere«
Brand in dem Hause des Zimmermanns Boerschig , dem sechs Men¬
schenleben zum Opfer fielen , wird noch gemeldet : Das hiesige Bürger¬
meister«« » veröffentlicht einen Aufruf , durch Gaben von Kleidungs¬
stücke« oder Geldspenden die Rot der verwaisten Kinder beseitigen zu
helfen . Si« sind bei Großeltern und Verwandten untergebracht . —
Die Beerdigung der sechs Leichen fand , wie heut« früh kurz gemeldet,
in 3 Särgen am Samstag vormittag 9 Uhr statt. An dem Leichenzug
beteiligte sich u. a. di» Feuerwehr , der Veteranenverein, sowie der

' Zweigverein Gengenbach des deutschen Bauarbeiterverbandes, desien
Mitglied Siefert war, ferner die Arbeiter und Arbeiterinnen der

^Zigarrenfabrik Eebr. Vernarb, in welcher Frau Boerschig beschäftigt
war, und viele Leidtragende . Ein gemeinsames Grab nahm die

.Ueberreste der auf so schreckliche Weise ums Leben Gekommenen auf.
In ergreifenden Worten schilderte Herr Pfarrverweser Wintermantel
die Größe des Unglück ». Hierauf legte Herr Bürgermeister Herb
namens der Stadtgemeinde einen Kranz am offenen Grabe nieder .
Herr Amtmann Dr. Brombacher von Offeiiburg drückte im Namen
,
des Großherzogspaares , der Großherzogi« Witwe Luis« und der Re-
'gier«»g sein Beileid aus . Die Feuerwehr widmet « Siefert durch
chren Kommandanten einen Nachruf und der deutsch« Vauarbeiterver.

'band ehrte sein Mitglied durch Niederlegung von Kränzen namens
des Zentralvorstandes durch Gauleiter Fischer , namens des Zweig¬
vereins Eengenbach durch Maurer Ruof und Bauhilfsarbeiter Brau»,
ebenso wurde vom Zweigverein Offenburg ein Kranz gespendet. Für

di« Frau Boerschig ließ di« Firma Eebr. Bernard einen Kranz nieder¬
legen.

----- Landsberg a. d. W., 4 . Sept, (Tel.) In den Wälder»
zwischen Reitzenstein und Königswakd brennen 3999 Morgen
Wald. Auch sind dem Feuer mehrere Gebäude zum Opfer
gefallen.

= Landsberg a. d. W. . 4 . Sept. (Tel .) Der Waldbrand
bei Königswalde und Reitzenstein ist immer noch nicht gelöscht.
Zwei Förstereien , eine Mühle und ander , Gebäude sind nieder¬
gebrannt. Militär ist zur Stelle. Der bisherige Schaden be¬
ziffert sich auf etwa 8 Millionen Mark .

Arnsberg, 4 . Sept. (Tel . ) Gestern nachmittag äscherte
in dem Dorfe Wittgenstein ein Schadenfeuer 9 Häuser und
7 Nebengebäude ein . Ein bei den Löscharbeiten tätig ge¬
wesener Knecht wurde heute früh als verkohlter Leichnam
aus den Trümmern hervor^ezogen . Ein Ehepaar hat schwere
Brandwunden erlitten. Vrel Geflügel und auch Großvieh ist
in den Flammen «mgelommen. Das Feuer soll durch spie¬
lende Kinder aurgekommen sein.

c= Rüsselsheim. 4 . Sept. (Tel.) Di« Firma Opel ist
jetzt zu der Ueberzeugung gelangt , daß der Brand vom 29.
August, durch den ein großer Teil der Fabrikanlagen ver¬
nichtet wurde, von verbrecherischer Hand angelegt worden ist .
Die Fima hat eine Belohnung von 3999 Marl für die Er¬
mittelung de» Täters ausgesetzt . Anfänglich hat man den
Ausbruch , des Brandes auf Selbstentzündung zurückzuführen
zu sollen geglaubt .

Großfeuer in Neuviugeu .
g . Neudingen (A . Donaueschingen ) . 4. Sept . (Privattel .)

Gegen Mitternacht brach ln der Scheune de» Landwirt» Ignaz
Fürderer hier Feuer au», das durch da» Heu und di« Futter¬
vorräte reichlich Nahrung fand . In kurzer Zeit waren das
Wohnhaus und di« Scheune vollständig uiedergehrannt. Zwei
Kinder des Füchsrer schliefen im Dachraum. Während eines

davon gerettet werden konnte, kam der 9jährige Sohn
Emil in den Flammen um . Die Mutter und zwei
Mädch «,n konnten mit knapper Not das nackte Leben retten.
Aus 8

'
Nachbarorten waren die Feuerwehren auf der Brand¬

stätte anwesend. Das benachbarte Haus der Geschwister Metzger
fing ebenfalls Feuer, konnte jedoch gerettet werden . Dem Land¬
wirt Fürderer ist nahezu seine ganze Habe verbrannt. Die
Tntstehungsursache des Brandes ist noch unbekannt .

g . Donaueschingen. 4 . Sept. (Privattel .) Der Großherzog
traf heute nachmittag 2 Uhr mit dem Schnellzug in Begleitung
de» Legationsrats von Seyb und des Flügeladjutanten Sentier
von Lätzen hier ein . Am Bahnhof war zum Empfang Ober -
amtmann Dr . Strauß anwesend. Nach kurzem Aufenthalt begab
sich der Landesfürst im Automobil nach Schwaningen zur Be¬
sichtigung der dortigen Brandstätte.

Tribünenneubauaus dem Mzheimer Rennplatz .
Sb Baden -Baden , 2 . Sept. Mit dem Tribünen-Nenba « auf dem

Iffezheim« Nennplatz wird es jetzt ernst. Die Bauleitung schreibt
die Gebäulichkeiten zum Verkauf auf den Abbruch au». Mit den
Neubauten soll, da die genehmigten Pläne bereit» vorliegen , alsbald
nach den Rennen begonnen werden . Die Arbeiten sollen derart ge¬
fördert werden, daß bis zum Anbruch des Winters die Anlagen auf
Sockelhöhe herausgebracht sein « erden. Die neue Tribüne auf dem
ersten Platze wird ein großer zweistöckiger Bau werden, der 1509
Sitzplätze, 49 Logen und 399 Stehplätze für dir Mitglieder de» Inter¬
nationalen Klubs zur Beobachtung des Alten Badener 'Jagdrennens
umfaßt . Außerdem wird «in« völlig« Umgestaltung und Erweiterung
der Totalisatorlasien in Angriff genommen und zwar nach Pavillon¬
system. Der Sattelplatz wird vergrößert und erweitert und zwar nach
dem Westen. Neue Sattelstände werden hergerichtet . Die Baukosten
sind auf etwa 899 999 M veranschlagt. Die neuen Anlagen werden
bis zu Beginn der nächstjährigen Rennen fertig gestellt sein.
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Freitag , den 1. September , bis inkt.
Donnerstag , den 7. September cr. Gelegenheits -Posten

Halbwollene und wollene

Kinder - eater
Serie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4

| Beachten Sie

\ mein
m
( diesbezügliches
| Schaufenster .
»m

Serie 5

s 1 .20 1.95 2 .45
A» Do«™ plattiert wollene Ringel -Strümpfe i«r « »»<*

Größe 1—3 Größe 4—6 Größe 7—9 Größe 10 - 12 13500

48 78i 98 1 . 20

Paul Burchard .

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe , Lgb . Nr . 2943, 2 a 75 qm

mit Gebäuden , Wilhelm st ratze Nr . 19. In dem Hause wird eine
Konditorei mit Cafe betrieben.

Eigentümer : Frida geb . Müller , Ehefrau des Bäckermeisters
Karl Wilßer in Karlsruhe .

Schätzung . . . 46000 Mk.
Wert der Geschäftseinrichtung . 1285 Mk.
Bersteigerunastagfahrt : Donnerstag , den 19. Oktober 1911 ,

vormittags ff-IO Uhr . im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 1 . September 1911 . , • 13474.2.1
Gr . Notariat viii als Bollstreckungsgericht .

Atteste aus der ZaschneideschDle
BArrnnclr 99 Ich bestätige hiermit gerne , daßKM?» 1 vIlDlil , « Wi ich in 3 Monaten das Zuschnei¬

den , Maßnehmen , Anprobieren , Garnieren und
pünktliches Kleidernähen erlernt habe , ebenso habe
ich den 6 wöchentlichen Jacrettcursus besucht und
habe das Jackett - Anfertigen zur vollsten Zufrieden¬
heit erlernt , kann deshalb die Zuschneideschule
jeder Dame aufs beste empfehlen , spreche hiermit

) Fräulein Weber meinen besten Dank aus .1 Theresia Ochs aus Karlsruhe .
Jeden Monat am 1. und 16 . beginnt ein neuer Cursus . (Schnitte

werden verkauft ). . 13013 .4 .3

Oeschättlicke Mitteilung.
Die direkte und alleinige Vertretung meiner Flügel

und Pianirios für Karlsruhe und Umgebung befindet
sich seit Jahren nur bei Herrn Hoflieferant

Ludwig Schweisgut
daselbst, Erbprinzenstrasse 4, in dessen Magazinen stets
eine grössere Anzahl meiner Fabrikate ausgestellt ist.

Vollständig neue Flügel und
P i a n i n o s meiner Firma können
datier nur von Herrn Schweisgut
bezogen werden .

Bietigheim .
Mn- safel-

Verfteigernng .
Die Gemeinde Bietigheim ver¬

steigert am
Dienstag , d. 5. Lept . d . I .,

nachmittags 2 Uhr
2 fette

Rindfasel.
Zusammenkunft ist im hiesigen

Farrenstall . 7658a.2 .2
Bietigheim , den 31 . August 1911 .

Der Gemeinderat .
Schmitt , Bürgermeister .

Frisch . Stmsv. irifflerliierte
eingetroffen f . j .
Gewicht u. Reiter .
Voll - u . Halbblut¬
pferde im Trai¬
ning stehen ẑum

— ^ Verkauf , auch
einige billige Manöverpferde .Ul. Koch , Pferd e-Jmport ,

Hagenau i. Elf ., Telephon 81,6.4 vis-ä-vis vom Bahnhof . 7560a

Berlin , im Februar 1911. 12634

gez, C. Bechstein.

ebenso vorzüglich für Haushalt wie
zumHändewardten fürKüdie,Hotel ,

Toilette , Büro , Fabrik, Kranken-
häufer u. s. w.

aromatischer Geruch .
Wertvolle Geschenke.

"Wta rtou werden dle emP-Wie neu findoatflen Fap.
ben, wollene und feidene Stoffe,
wenn mit Gloth’s Seife gewa-
füten undgreift dtefelbedie zar-

teften Hände nicht an,
p . StücklO,15u. 18Pfg.

Geschäftliche Mitteilung
Die Ltrette und alleinige Vertretung meiner Flügel

und Pianinos für Karlsruhe und Umgebung befindet
fich seit Jahren nur bet Herrn Hoflieferant

Ludwig Schweisgut
daselbst Srbprtn ;enste< 4, in dessen Magazinen stets eine
größere Anzahl meiner Fabrikate ausgestellt ist.

DoUstänSig neue Flügel unö
Pianinos meiner 5irnra können
Häher nur von Herrn Schweisgui
bezogen werden.

Leipzig, im Februar 19t1. 12635

Julius Blüthner .

Frachtbriefe werden rasch und bMg angeserttgt
m der Druckerei der «Bad. Prrge *.

„ Ich litt an dauernder Stuhl¬
verstopfung, verbunden mit hef¬
tigen Kopfschmerzen und Blut¬
wallungen , sowie hartnäckigem

Magenleiden
Durch eine Hauskur mit Altbuch -
horster Mark-Sprudel Starkquelle
(Jod - Eisen-Mangan -Kochsalzquelle )
wurde ich von meinem Leiden in
wenig . Wochen befreit . Tausend
Dank . C . I .

" Aerztl . warm empf.
Literfl . 95 Pfg . in der Drogerie Wilh.
Tscherning , Amalienstr . 19, bei Wilh.
Baum , Werderstr . 7 ; in Mühlburg :
MaxStrautz ; inDurlach : Aug .Peter .

lülioaen WeMen ,
verdanken ihren schönen Haarwuchs
der seit 50 Jahren berühmten

Paul Kneifels Haartinktur.
Aerztlich empfohlen u . einzig be¬

währtes Mittel gegen Haarausfall
und Kahlheit . Zu 1 , 2 u . 8 Jl zu
haben bei L. Wolfs Wwe., Karl - Fried¬
richstraße 4, Carl Roth , Hofdrogerie.

Alte Gebisse
u . Teile von solchen werden fort¬
während angekauft . 12631*

Waldftraste 4, H>, 8. Stock.

Bauingenieurwesen ,
Architekturonstanz

am Bodensee und Rhein.
Modemst eingerichtetes Institut Sflddeutschlands . (Neubau ) . 10547a

T
Maschinenbau ,

Elektrotechnik

echnikumK
Empfehle mein Lager in

Taschen-, Wand- n.Metn!jcm
Großes Lager in 6554*

= moderne « Salonuhren . —
Billige Preise bei Zjähriger Garantie .

üerm. Schreiber . Wmacher,
(früher Siede ) Kreuzftraße 17.

= Bekannt billige Reparatur-Anstalt .

Löscher
Modell 1911

Hähne
Schläuche

etc .

Emil Schmidt L Gons.,
Ausstellungsräume Kaiserstrasse 209 . 12884

n - inMa —

tonsiee

V4 Pfd . Pakete
55

^ 65

P 80

_ 95

GrössterTeehandel der Welt !, - -
;rpfg .

In allen einschlägigen Geschäften erhältlich . 4326a
Vertreter : Karl Banmann , Karlsruhe , Akademiestrafie 20.

Panzer - Pneumatik , ”s
n̂

a?b“
Patentiert . — Warnung vor Nachahmungen .

Erweckt durch ihre glänzenden Erfolge Nachahmungs¬
sucht . Um Unanehmlichkeiten und Enttäuschungen zu ver¬
melden , belieben Sie sich gefl. an unsere Alleinvertretungen
oder an die Fabrik direkt zu wenden :
Berlin : . .
Breslau : . . 1679a
Krefeld : Robert Sackermann , Tannenstraße .
Hannover : August Meith , Falkenstraße 25 . H .-Linden .
Hamburg: William Harrsen , Ottersbeckallee 19 _Leipzig : Gustav Martin . Oeserstr. 5 b L.- Schl., Tel . Nr . 9126.
Magdeburg: Max Meinecke . Werfstraße 2 . TelephonNr . 4650 .
München : Korndörfer St Meyer , Kontorhaus Imperial 16.

Telephon Nr . 13319. ^ tOffenbach a. M . : Wilhelm Weber , Karlstraße 21.
Stuttgart : I . Neumayer , Ka,ernenstraße 44.

Jedes Stück trägt unsere vollständige Adresse :
8taub & Co . , Lederwerke, Männedorf, Schweiz.

Erstklassige

chiveizer Schokoladenfabrik
übergiebt den Alleinvertrieb ihrer renommierten Fabrikate für den dor¬
tigen Bezirk an solvente Firma ., ,Eventuell bietet dieselbe für tüchtigen Anfänger auch vorzügliche

wenn er Über ca. M 5000.— verfügt .
efL Offerten unter S . O . 8854 an Rudolf Bosnc ,

Stuttgart . 7743a .2.1
Existenz,

Ge

MierstmmmM
und fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau .
Chr. Stöhr , FianoWaw.

Pianolager. 18618
Lager: Verlängerte Ritterstr . 11 ,

nächst der Gartenstratze .
Kein Aerger . kein Verdruß mehr

durch Herabfallen der Schlüssel .
„ Schliisselfreund" (gfl. gesq. ) g-stan -t
dieAusnahme
sowie da»

Herausuehm .
jede - be-
iiebigcn

Schlüssel»
im Augen¬

blick ohne
Rücksichtaus
die anderen
»och am Apparate hängenden Schlüssel und ist
insolge seiner gesälligen Aussehens « ine
Zierde sür seden Raum . 6875a 6.5
Nr. 1 . Eiche gewachst, Bügel

vernickelt . . . Mk. 1 .—
Nr . 2. Buche poliert , Bügel

vernickelt . . . Mk. 1 .10
Nr . 3 . Eiche gewachst (wie

Abbild .), Bügel vern . M . 1 .45
Nr . 4 . Buche poliert (wie Ab¬

bild. ) Bügel vernick . M . 1 .50'
Bügel auf Wunsch auch vermessingt

ohne Ausschlag . Bei 6 Stück porto¬
frei . Nachnahme 50 Pfg . extra .
Emil Wild , Klingenthal ( Sachs .)

iS)

Viel Eier
erzielt man auch im Herbst und
sogar im Winter bei der strengsten
Kälte durch das jahrelang bewährte
und allgemein gelobte Geflügel¬
futter „N a'fl u t".

H. Hartmann, Zahntechniker , Ber -
wangen i . B. schreibt : Ersuche um
sofortige Zusendung von 5 kg
Kückenfutter Nagut . Seit 2 Mo¬
naten füttere ich mit Ihrem Ge¬
flügelfutter Nagut . Es ist ja
staunend, wie Ihr Nagut auf den
Eierertrag wirkt . Früher haben
wir in 10 Tagen von 12 Hühnern
30—40 Eier erhalten und heute er¬
halten wir 100 bis 110 . Gewiß ein
gutes Zeugnis Ihres Nagut ufw .

Reform -Hundekuchen
ist billig in der Fütterung u . erhält
die Hunde gesund u . leistungsfähig .

Verkauf und Anleitung durch :
Willi . Tscherning, Drogerie , Karls¬
ruhe , Amalienstraße 19 .
Äug. Peter , Durlach ._ 7363a

Speise-Kartossel
groß fallend, gelbfleischige, beste
Sorte , in 200 Ztr . Ladungen , franko
jed . Station offeriert äußerst billigst
Joseph Lechuep ,
Landesprodukten- Bersandhavs, .

Herxheim (Pfalz ), Telephon Nr . 21
4.4 Amt Rülzheim . 7591a

Hühner $ ££ &£
hniimiiii

'
i uTiT^ aEnten .Zucht-

geräte , Kno¬
chenmühle ,

’ c . Jllustr .
Kata '

gratis .
Geflügelpark Hcfne

Hainstadt (Baden ) Nr . 31

Altes Zinn,
Kupfer . Messing u. Blei kaust
fortwährend zu den höchsten Preisen

l . Otto Bretschnelder ,13038ö Zinngießerei .
Karlsruhe . Herrenstraße 50



Abendblatt. Montag , de« 4. September 1911 , 410
vom Lan-erverban - badischer Gewerbe» und

yandwerkervereinigungen.
Wilferdingen (A. Durlach) , 4 . Sept . Der diesjährige Eautag

Im 8a « Mittelbaden fand am gestrigen Sonntag , nachmittags 2 Uhr
Int Gasthaus zur Krone in Wilferdingen statt . Von 26 Gauvereinen
Mit 1261 Mite ' sdern waren außer Ettlingen und Jöhlingen alle ver¬
treten . Der uvorsitzende Hofblechnermeister Anfelment -Karlsruhc
eröffnete die Versammlung , dankte für die zahlreiche Beteiligung , ins -
j661000616 widmete er seine Begrüßungsworte Geh . Rechnungsrat Dr .
Cron , Direktor des Eroßh . Landesgewerbeamts , dem Landesprästden -
ten Niederbühl , Stadtrat in Rastatt , ferner dem Sekretär der Hand¬
werkskammer Karlsruhe Dr . Loth , dem Vertreter der Gewerbeschule
Karlsruhe , Rektor Kuhn , sowie demjenigen der Gewerbeschule Dür -
lach , Gewerbelehrer Hiller dortselbst. Der Eauvorfitzende kam ft
feiner Eröffnungsrede auf die Wichtigkeit und Bedeutung des gewerb
lichen Mittelstandes zu sprechen , dabei betonend , daß etwa Vi dc
deutschen Bevölkerung durch das Handwerk ernährt werde . Geh. Re
gierungsrat Dr . Cron dankte für die freundliche Begrüßung , wünsch
der Gautagung guten Verlauf und ersucht um eifriges , zielbewußtc -
Streben in den einzelnen Vereinen . Er versichert, den Wünschen der
Handwerker so weit wie möglich gerecht zu werden und bittet um das
nötige Vertrauen : schließlich möge jeder einzelne an der Fortbildung
Mitarbeiten , besonders au chdurch Benützung der Einrichtungen d -"
Eroßh . Landesgewerbeamtes .

Präsident Niedervühl erledigt sich einer ihm gewordenen ehren¬
vollen Aufgabe , indem er dem verdienstvollen langjährigen Eauvor -
sitzenden Hofblechnermeister Anfelment für besten reiche Tätigkeit auf
dem Gebiete der Handwerkerförderung eine silberne Plakette als
Zeichen der Dankbarkeit des Landesverbandes überreichte.

Es erstattete nun der Eausekretär , Gewerbelehrer Huber-Karls¬
ruhe einen mit großem Beifall aufgenommenen längeren Bericht
über die Tätigkeit in den einzelnen Bezirken und Bereinen während
des Berichtsjahres , der zeigte, daß fast ausnamslos eifrig und ziel¬
bewußt gearbeitet wurde . Unter allgemeinem Beifall sprach am
Echluste des Tätigkeitsberichtes Gewerbelehrer Huber dem Präsiden¬
ten Riederbuhl für seine unermüdliche erfolgreiche Tätigkeit den
wärmsten Dank des Gaues Mittelbaden aus mit der Bitte , in dem
Amte als Leiter des Landesverbandes trotz verschiedener Angriffe
auszuharren . Den Eaukastenbericht erstattete Schreinermeister Eb¬
becke -Karlsruhe in Verhinderung des erkrankten Eaukafsiers Hof-
fchlostermeister Blum -Karlsruhe . Die Gesamteinnahmen betrugen
446 M. 22 ■& , denen 309 Jl 43 4 Ausgaben gegenüberstanden . Die
Rechnung wurde geprüft und richtig befunden . Ueber die drei wei¬
teren Punkte der Tagesordnung , die sozialen Einrichtungen des Lan¬
desverbandes , Errichtung einer Spargenostenschaft im Gau Mittel -
Laden und Zweck und Ziele des allgemeinen deutschen Mietversiche¬
rungsverein in Berlin hatte der Eauschriftführer Gewerbelehrer
Huber ebenfalls zu referieren . Die sachlich gehaltenen Ausführungen
des Redners fanden die Zustimmung der Versammlung .

Die daran anschließende Diskustion war sehr lebhaft und zum Teil
erregt , wobei auch der Regierungsvertreter , Geh . Regierungsrat Dr .
Cron , sowie der Präsident des Landesverbandes des öfteren das Wort
ergriffen . Bei Punkt Wünsche und Anträge , wurde von verschiedenen
Rednern Klage geführt über den Handwerkerschutzverein in Karls¬
ruhe ; es wurde zur allgemeinen Zufriedenheit dabei festgestellt, daß
derselbe nicht im Aufträge des Eroßh . Landesgewerbeamtes und der
Handwerkskammer Karlsruhe seine Funktionen ausübe . Des Wei¬
teren wurde geklagt, weil in Stadt sowohl wie auch besonders au/
dem Land« von Arbeitnehmern nach Feierabend alle möglichen Arbei¬
ten in Kundenkreisen ausgeführt würden , wodurch dem hierfür be¬
stimmten Handwerksmeister , der Steuern und Umlagen zu entrichten
habe, großen Nachteil zugefügt würde . Es fei auch schon vorgekommen,
daß Arbeiter Ausführungen in Um- und Neubauten übernommen hät¬
ten , ohne einen angemeldeten Gewerbebetrieb zu besitzen . Auch ein
größeren Baugefchäft in Karlsruhe soll schon solche verwerfliche
Arbeitsweisen unterhalten haben . Es wäre gewiß zu wünschen , wenn
in diesem Punkte Abhilfe herbeigeführt würde .

Als Ort für Abhaltung des Eautages im Jahre 1912 wurde
Bulach bestimmt . Zum Schlüße dankte Präsident Niederbühl der
Eauleitung für ihre geschickte Arbeit ; besondere Dankesworte zollte er
dem Eauschriftführer , Gewerbelehrer Huber, für seine vorzügliche
Arbeit , unter besten Tätigkeit der Gau Mittelbaden sich zu einem der
besten Gaue des Landes entwickelt habe . Rach beinahe vierstündigen
Verhandlungen schloß Hofblechnermeister Anselment den diesjährigen
Eautag .

\2. deutscher Mietertag .
(Von unserem Sonderberichterstatter .)

H . Dresden , 3. Sept . Der Verband Deutscher Mietervereine mit
bem Sitz in Leipzig, der seinerzeit als Gegengewicht gegen die Be¬
strebungen des Zentralverbandes der städtischen Haus - und Erund -
befitzervereine Deutschlands gegründet wurde , trat gestern hier unter
zahlreicher Beteiligung von Vertretern aller angeschlostenen Mieter¬
vereine zu seinem 12. Verbandstag zusammen. Rach dem vom Ver¬
bandsvorsitzenden Meißgeier (Leipzig) vorgelegten

Jahresbericht
hat die Mieterbewegung im letzten Jahr gute Fortschritte gemacht.
Zehn Vereine mit über 1800 Mitgliedern haben sich dem Verbände neu
angeschloflen. Es bestehen jetzt in Deutschland etwa 110 Mietervereine ,

von denen 74 dem Verbände angehören . Der Verband hat verschiedene
Eingaben an den Reichstag gerichtet, zur Reichszuwachssteuer (Bei¬
behaltung der Eemeindezuschläge) , zur Reichsversicherungsordnung
(gegen die Bestimmung über die Anlage des Vermögens der Versiche¬
rungsanstalten in Staatspapieren ) . Durch eine Umfrage ist festgestellt
worden , daß von 60 Vereinen 26 eigene Mietverträge hatten . Ge¬
meinsame Mietverträge mit den Hausbesttzervereinen bestehen nur sehr
wenige. In Frankfurt a . M . ist zwischen dem Mieterschutzverein und
den verschiedenen Hausbesitzervereinen ein Einigungsamt für Miets¬
streitigkeiten zu Stande gekommen, dessen Vorsitzender ein beamteter
Richter ist. Von verschiedenen Vereinen sind Protestversammlungen
gegen die Bestimmungen der Hausbesitzer-Mietverträge abgehalten
worden. Der Verband betrachtet

die Reform des Mietrechtes
als eine der dringendsten Aufgaben . Eine größere Denkschrift an den
Deutschen Juristentag ist hierüber in Vorbereitung . Durch Eingaben
an die Behörden , sowie durch Gründung und Förderung von Bau¬
genossenschaften haben die Vereine versucht, dem Wohnungsmangel
abzuhelfen. Für die Gartenstadtbewegung ist ein lebhaftes Interesse
vorhanden . Mehrere Vereine sind bei der Durchführung von Earten -
stadtunternehmungen beteiligt .

Rach den üblichen Begrüßungen beschäftigte sich der Verbandstag
an erster Stelle mit dem Hauptthema :

«Die Kapitalbeschaffung für den Wohnungsbau ."
Den einleitenden Hauptvortrag hierzu über «Wohnungserstellung

und Kapitalbeschaffung " hielt Landesrat Dr . Me « es (Düsseldorf) ,der eine Reihe von Leitsätzen aufstellte.
An zweiter Stelle verbreitete sich Rechnungsrat I . Radtke

(Berlin ) über Kapitalbeschaffung für die gemeinnützige Bautätigkeit .
Auch er legte verschiedene Leitsätze vor.

Der dritte Referent zu dem Hauptthema , Schriftsteller Metß -
geier (Leipzig) , besprach die Finanzielle Förderung der Bautätigkeit
durch die Gemeinden.

Rach einer eingehenden Diskussion wurde folgende Resolution
angenommen : „Der 12. Verbandstag deutscher Mietervereine erhebt
wiederholt den schrässten Widerspruch gegen den Erlaß des Reichsver¬
sicherungsamtes, nach dem der Zinsfuß für Darlehen an gemeinnützige
Baugenossenschaften erhöht wird und verlangt die Aufhebung dieses
vom sozialpolitischen Standpunkte bedauerlichen und den Bestrebungen
der Reichsversicherung schädigenden Erlasses . Er fordert ferner eine
erweiterte Unterstützung der gemeinnützigen Vautätigkert , insbesondere
der Baugenossenschaften durch Hergabe von Hypotheken, sowie Aeber-
nahme der Bürgschaft für zweistellige Hypotheken du : ch Reich, Bundes¬
staaten und Kommunalverbände . Er verlangt , daß die vorzugsweise
aus den Händen kleiner Sparer stammenden Kapitalien der öffentlichen
Sparkassen in erster Reihe der gemeinnützigen Bautätigkeit dienstbar
gemacht werden . Der Verbandstag richtet an alle deutschen Mieter die
Aufforderung , die Entwickelung des Baugenoffenschaftswesens mit
allen Kräften zu , fördern .

" Damit schloß die Sitzung .
Am Abend wurde im Tivoli ein Vortrag über Wohnungsfrage

und Volkswohlfahrt gehalten . Das wichtige Thema tnr Wohnungs¬
frage und Volksgesundheit behandelte Dr . med. B o r n st e i n (Leipzig) .
Er führte u . a . aus , daß der Kampf gegen Tuberkulose , Säuglingssterb¬
lichkeit usw . solange ein Kampf mit kleinen unzureichenden Mitteln
sein wird , wie man an den großen Mitteln theoretisierend vorübergehe .
Jedes Haus werde zur Gefundheits - und Eesundierungsstätte , zur
Stätte des Heils . Jeder Sozialarbeitende wisse natürlich , daß nicht die
Wohnung allein alles Unglück verschulde , daß eine Reihe von Faktoren ,
vererbte Anlage , schlechte Ernährung usw . die Minderwertigkeit des
Organismus herbeiführen . Aber hier fei heute der Ort zu zeigen und
zu betonen , wie gewaltig das Wohnungsproblem in die Entwickelung
des Volkes — sei es nach gesundheitsstörender oder schädigender Seite
— eingriff . Der Arzt , ^ ls Wächter der Volksgesundheit , werde und
dürfe nicht aufhören , deN Zusammenhang der Dinge zu erforschen , mit¬
zuraten und mitzutaten .

Weiterhin sprach die bekannte Spandauer Volksschullehrerin und
Frauenrechtlerin Frau Maria Lischuewska über das Thema
Die Wohnungsfrage und die Frauen . Die Vortragende schilderte an
der Hand von statistischem Material die Häufigkeit der Einzimmer¬
wohnung, die für die breiten Massen des Volkes die Normalwohnung
ist, ihre Belegungsdichtigkeit mit 6, 8 und mehr Menschen, die Folgen
dieser Nächte in überfüllten Räumen , die in der Form von Säuglings¬
sterblichkeit , Tuberkulose und sittlichem Versinken in erster Linie die
Mutter treffen . Neben dieses Wohnungselend im Haus tritt der
ebenso große Schaden der unheilvollen Anlage der modernen Großstadt ,
die das junge Geschlecht zwischen Steinwänden aufwachsen läßt und es
völlig dem stärkeren und sättigenden Einfluß der Natur entzieht . Frau
Lischuewska fordert eine Agrarreform mit Ansiedelung der ländlichen
Arbeiter , ein Reichswohnungsgesetz, das die Städte zwingt , jenseits des
eisernen Ringes der Bodenspekulation Land zu erwerben , damit zur
Anlage von Gartenstädten geschritten werden kann.

'
Zum Schluß

fordert die Rednenn die Anwesenden auf , jeden Reichstagabgeordneten
im bevorstehenden Wahlkampf vor die Frage zu stellen, ob er dahin
wirken will , daß die Wohnungsreform zu einer Aufgabe der deutschen
Sozialpolitik gemacht wird .

Zum Schluß verbreitete sich noch der Reichstags - und Landtags¬
abgeordnete Dr . Heinz « (Dresden ) über das Thema : «Wohnungs¬
frage und Staat ."

Am heutigen zweiten Sitzungstage beschäftigte sich der Deutsche
Mietertag zunächst mitinneren Verbandsangelegenheiten . Der Jah¬
resbericht und der Kassenbericht wurden genehmigt .

Hierauf sprach Rechtsanwalt Max Breit (Leipzig) , über «Re,
form des Mietrechts .

Nach dem Vortrage fand eine längere Diskussion unter Ausschlußder Oeffentlichkeit statt . Es wurde beschlossen, den Verbandsvorstand !
zu beauftragen , eine Denkschrift betreffend Reform des Mietsrechts
auszuarbeiten und dem Deutschen Juristentage zu überreichen.

Die Vorstandswahl ergab die einstimmige Wiederwahl des enge¬ren Vorstandes mit dem Sitz in Leipzig . Darauf wurden die Ver->
Handlungen mit den üblichen Dankesreden geschloffen.

Telegraphische Aursberichte
Frankfurt a . M.

(AnfangS-Kurfe .)
Ofterr. Cred.-A. 204. '/,
DiSconto Com. 185 .' /,
Dresdner Bank 155.—
Ost.Staatsbahn 158. V*
Lombarden 22 .' /,

Tendenz : schwach.
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169 .15

» Antw .-Br . 80683
» Italien
. London
. Paris
„ Schweiz
. Wien

Privatdiskont
Napoleons
3 )4 ?LReichSanl .

805 .50
204 .52
810.75
810 .-
850 .-

3 » ,16
16 .20
92.55
82 .7a

3k % Pr . Conf. 92 .70
4% Italiener 10160
Ofterr. Goldr . 98 .50
1% Russen 1880 91 .—
4% Serben 87 .30
Ungar. Goldr . 93.80
Badische Bank 131 .—
Darmst . Bank 125 . '/,
Deutsche Bank 260 . ' /,
Disc. -Command. 185 . '/,Dresdner Bank 155 . -
Osterr. Länderbk.137 .%
Rhein . Creditbk. 139. —
Schaaffh. Bkv. 136.—
Wiener Bankv. 137 .20
Ottomanenbank 137 .—
Boch. Gußstahl 225 .—
Laurahütte 170.—
Gelsenkirchen 190 .75
Harpener 177. '/,

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl.

unk. bis 1918 101 .90
3 % % dto. 92 .55
4APreuß .Coris.

unk . bis 1918 102 —
3 % % dto. 92 .70
4I >Badener1901100.20 3%
4% . 1908/09100.901 4 %
4% . 1911^ .1921101 — 4%
3 % % . abg.i.fl. 97.-
3H % . . i.M 93.30
3 lA% . 1892/94 —.—
3 % % „ 1900 90.70
3M % . 1902 90 .70
3 % % . 1904 90.60
3J4 % . 1907 90 .80
4% Rh . tzhp .-B.
4% . 1921 100 . ' /,
3 % % . 1914 89.80
4ARufs .Staatsr .

von 1902 90.75
4% Türk, neue 93 .80
Türkische Lose 172 . '/,

vom 4. September .
4AUng .Str .1910 91.40
Südd . Disk . -G. 118 .25
Zem . Heidelbn. 160 .—
Bad .Anil .-Sodaf .495.—
Deutsche Gold-

u .Silb .-Sch . -A.799 >—
Holzoerk.-Jnd .

Konstanz 275 . '/,
All .El . -G .Berlin2 »2.%
» Schuckert 156. '/,
M .-F . Badenia 206 .—
Masch . Gritzner 279.—
Karlsr .Masch . 178.—'Mot .F .Oberursell25 . ' /,
Zellst. -F .Waldhof251.20
Bad. Zucks. W. 189 .
Bochumer
Harpener
Phönix
öb .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

225.—
177 . ',.
244 '/,
127. ' ,,

91 .°/.
Nachbars e :

Osterr .Kred.-A. 204 . '/,
Deutsche Bank 260.—
Disk. -Kommand.185. ',,
Dresdner Bank 154. '/,
Staatsbahn 158 . '/,
Lombarden 29. '/,

Tendenz : matt .
Berlin .

(Anfangs -Kurie .)
Ofterr . Cred .-A. 203 . ' ,.
Berl -HandelSg.
Lom .-u .DiSc.-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disc . Command .185 . '/,
Dresdner Bank 154, '/,
Balt u. Ohio
Bochumer
Laurahütte
Harpener

Tendenz : schwach.
Berlin . Schlußkurse
4% Reichsanl .

b. 1918 unkndb 107.90
3 % % Reichsanl. 92.50
3% . 82.40
4% Pr . ConsolSlOT-
3 % % Preutz . S . 92.50

165 .50
115 . ' /,
126 .—
260.25

100 .60
224.' !,
170.10
176 . '/,

Bad.

3 % %
3K %
3H %
3 % %
Russen-Noten
jDft. Kreditakt.
DiSk. -Comm. 185 . '/,DreSd. Bank 154.—'Vnt -B . f. Dtfchl, 124. '/,
Russ .Bnk.f.a .Hdl.153—
Südd .DiSk.-Gef. 1l8 .30
Canada -Pacific 226.—
Boch. Gußstahl 221 .*/,^ » tsch -Luxbg. 183, '/,

82.20
1001100 .50
1911100.80
1900 90.75
1904 —
1907
conv. —.—

216 . ' /,
203. '/,

Laurahütte 168—
Gelsenkirche » 190.%
Harpener 175. '/,
Phönix 246.70
Dynamit Trust 177 .'/,El. Allg. Edison 260—
Elektr . Schuckertl54.'/,
Elektr . Siemens

u. Halske 235.20
Gritzner M .-F . 276 .70
D . GaS-Gl .-Ges.675—
D . Wafs.-Mun . S89 . »,
Brauerei Sinner211 . '/,
P .-Ung.K.Pfdbr . 93—
P .-Ung. K . Obl . 93—
Ung . Lokalbahn I ——
Privatdiskont 3.*/,

Tendenz : schwach.
Berlin . (Nachbörfe.)
Ost. Kred.-Akt> ——
Berl . Hand .-Ges.167. '/,
Deutsche Bank 261 . '/,
Diskonto Kom. 186 . ' /,Dresdner Bank 155 . '/,Lombarden 23. V,Balt . u . Ohio 101 .
Bochumer
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : schwach.
Wien <10 Uhr vorm.)
Ost . Kred.-Akt. 651 —
Länderbank
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Ost . Kronenrente 92.05
Ost. Papierrente 95.80
Ung. Goldrente 111 .45
Ung.Kronenrent . 91—

Tendenz : willig.
Paris .

3% frz . Rente 94.42
4% Italiener —.—
4% Spanier 93.50
4% Türken unif . 93.42
Türk. Lose —
Banque Otto « . 675.—
Rio Tinto 16 .22

London .
Chartered 25%
De Beers 17 '/.
East Rand 8%
Goldfield» 8' /,
RandmineS 6 '/,
Anaconda 7— ,
Atchifon comm. 106%

» pref. 104 '/,
Chicago, Mrlw . 117%
Denver pref . 23%
LouiSvilleNafhv. 1 5 V,
Union Pacific 171 % /
U. St . Steel com. 71 '/.

'
dito pref. 118—
Rock SSI. Comp. 25'/.
South .Pac .Shar . 111%

228 . ',.
171 . ',.
193 . '/,
180 —

548—
740—
120 .70
117.51

Altbewährte Nahrund*
. fiirKirider und Krankl

Nächstgeleg . I . klass . Hotel a . Haupfc -
bahnhof u . neben dem Hauptpost¬amt Neuester Comfort Bäder im Hause . Massige Preise . Auto-GaragePortier am Bahnhof . Telephon 60 u . 6588 . fleinrlcb Dömer .

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Heidelberg , 4. Sept . (Tel .) Der erste Kongreß der Inter¬

nationalen Bereinigung für vergleichende Rechtswissenschaft und
Volkswirtschaftslehre wurde heute vormittag 10 )4 Uhr in der Aula
der alten Universität vom ersten Vorsitzenden der Gesellschaft , Kam¬
mergerichtsrat Dr . F . Meyer -Berlin , eröffnet . Begrüßungsansprachen
hielten im Namen der Universität Heidelberg , Geheimer Hofrat Pro¬
fessor Dr . Bartholomae , im Namen der badischen Staatsregierung
Ministerialdirektor Dr . von Engelberg , im Namen der Stadt Heidel¬
berg Oberbürgermeister Dr . Wilckens, im Namen des Reichs-Justiz¬
amtes Geheimer Ober -Regierungsrat Simon , im Namen des Reichs-
Kolonialamtes Geheimer Ober -Regierungsrat Gerftmeyer , im Namen
der juristischen Fakultät der Universität Heidelberg Dr . Heinsheimer ,
im Namen des Hamburger Kolonialinstitutes Professor Dr . Perels ,
im Namen des ungarischen Justiz - und Handelsministeriums Dr .
Lera , im Namen der auf dem Kongreß vertretenen deutschen Handels¬
kammer Justizrat Dr . Dov«, im Namen der Societs maritime fran -
tzmfe Dr . Geoar , ferner Vertreter englischer und belgischer Gesellschaf¬
ten . Der Vorsitzende dankte allen Rednern und Kongreßteilnehmern ,
worauf die Versammlung geschlossen wurde . Heute nachmittag und
an den nächsten drei Tagen finden Sitzungen in sechs Sektionen des
Kongresses statt .

— Berlin , 3 . Sept . Elisabeth v. Heyking, die Derfassettn des
Buches «Briefe , die ihn nicht erreichten", hat einen «enen Roma « voll¬
endet . Das Werk fühtt den Titel «Ille mihi" und spielt in der Ber¬
liner Gesellschaft , in den Kreisen der Diplomatie und des märkischen
.Adels .

--- - Stuttgart , 4 . Sept . Wie die Stuttgarter „Neue Musikzeitung"
/mitteilt , hat Max Schillings ein neues Melodram „Jung Olaf " in
Pattitur vollendet . Die Uraufführung wird in einem der süddeutschen
Musikzentren stattfinden .

— München, 3. Sept . Die Münchener Hofoper bereitet für die
Gastspiele Carusos eine italienische Aufführung von Verdis «Aida"
/vor.

<= Paris , 4. Sept . (Tel .) Der russische Baron Schlichttng, der
von einem wahrsch einlich geisteskranke« Kellner als der Entfiihrer

der «Gioconda" denunziert worden war , telegraphierte einem hiesigen
Blatt auf dessen Anfrage aus München : „Ich bedaure unendlich, daß
es nicht wahr ist. Denn wenn ich der Besitzer der «Gioconda " wäre ,würde ich mich beeilt haben, sie der französischen Regierung zurückzu¬
geben." _

Sport -Nachrichten .
22 Mannheim , 4. Sept . Bei dem Mannheimer Herbsttudern auf

der 2000 Meter langen Neckarsttecke gewann das Hauptrennen im Einer
um den Neckarpokal D. Reckenan « vom Mannheimer Ruderverein Ami-
citia nach Kampf sicher mit 1% Längen gegen Hans Marx vom
gleichen Verein .

qb Baden -Baden , 3. Sept . Morgen und am Dienstag finden
Schau-Wettspiele auf den Lawn -Tennis -Plätzeu an der Lichtentaler
Allee mit ihrem reizenden Ausblick auf die Schwarzwaldberge statt ,
die von namhaften Spielern besttitten werden . Es werden Herren
Einzelspiele , Herren -Doppelfpiele und Damen - und Herren -Doppel-
spiele ausgefochten. Von den Spielern erwähnen wir u . a . : O.
Froitzheim (den Meisterspieler von Deutschland) , F . W . Rahe , Heinr .
und Robett Kleinschroth, T . Bergmann , Freih . Dr . v. Bifsing , A. L.
Pttnsep , Etienne Siry , Charles Steinway , die Damen Miß A. T.
Morton » Mrs . Hall -Waller .

Epidemien .
Stuttgart , 4 . Sept . (Tel .) Wie das „Neue Tagebl ."

berichtet, sind beim 7. Infanterieregiment Kaiser Friedrich in
der Moltkekaserne 150 Mann an einem Darmleiden erkrankt,
dessen Ursache noch nicht feftgestellt ist. Keiner der Er¬
krankten schwebt in Lebensgefahr. Alle Vorsichtsmaßregeln
sind getroffen .

Die Cholera .
Wien. 3 . Sept. (Tel .) Aus Lalle San Pietro (Insel

Arbe) in Dalmatien werden drei Cholerafälle gemeldet.
---- Budapest , 2. Sept . Auf einem Schleppschiff der Süd¬

deutschen Dampffchiffahrtsgesellschaft ist der Steuermann un¬
ter ^ »leraverdächtigeu Erscheinungen erkrankt. Die Schiffs,

befatzung wurde ins Krankenhaus gebracht und das Schiff
desinfiziert.

----- Konstantinopel, 3. Sept . (Tel .) Gestern und vor¬
gestern sind hier 53 Erkrankungen und 35 Todesfälle an der
Cholera vorgekommen .

--- Konstantinopel, 3 . Sept . (Tel .) An Bord des hier
ankernden Kanonenbootes «Newfchehir " und des Torpedo¬
bootszerstörers «Berk-Satwet " ist je ein Cholerafall vorge¬
kommen.

-- - Konstantinopel. 4. Sept . (Tel .) ^Gestern find hier
33 Personen an Cholera erkrankt und 25 gestorben . Die
Seuche breitet sich in Brussa aus . Dort sterben täglich etwa
30 Personen an Cholera.

!hd Konstantinopel, 4. Sept . (Tel .) Im Barackenlager
von Sivri Burnu bei Berkas am Bosporus gegenüber The-
rapia sind von 1500 aus Albanien zurückgekehrten, dort in
Quarantäne liegenden Soldaten im Laufe des Mittwoch,
Donnerstag und Freitag 850 an Cholera gestorben . Bon
40 Offizieren sollen nur noch 8 leben. 'Aks find Soldaten von
dem Truppentransportdampfer „Bufeni"

, die den Kordon
durchbrochen hatten, um sich in der Umgebung Nahrungs¬
mittel zu verschaffen.

----- Saloniki , 2 . Sept . Die Cholera nimmt in Ueslüb
und Monastir zu. Die Quarantäne für Ankömmlinge aus
Uesküb wurde um zwei Tage verlängert. Die Verbindung
mit Monastir ist auf einen, jeden zweiten Tag verkehrenden ,
Personenzug beschränkt worden . Der Handel mit Monastir
und Kossowo stockt . In Saloniki selbst sind keine neue «
Cholerafälle zu verzeichnen.

---- Saloniki , 8 . Sept . (Tel .) In den letzten §48 Stunden
find in den dem Militärhospital benachbarten Kasernen fünf
Cholerafälle, in der Eendarmerieschule ein Fall festgestellt wor¬
den . Unter den gestern aus Cosovo eingetroffenen Redifs find
zwei Mann erkrankt. Im Uesküb erkrankten 47, wovon 22 ge«
ftorie« sind , in Monastir 52. wovon 37 der Seuche erlagen.
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Goldene Jubelfeier -es Turnvereins Mühlburg.

Wr . Karlsrnhe -Mühlburg , 4 . Sept . Der Turnverein Mühlburg ,
welcher im Jahre 1861 gegründet wurde und zu den ältesten Turn¬
vereinen der badischen Residenz zählt , konnte in diesen Tagen das
Fest seines 50jährigen Bestehens feiern . Aus diesem Anlaß hatte der
Turnrat ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, wel¬
ches in bescheidenem Rahmen während der Festtage abgewickelt wurde
und dem Jubelverein alle Ehre macht. Die goldene Jubelfeier wurde
am Samstag abend mit einem imposanten Lampionzug , welcher sich
durch die Hauptstraßen des Stadtteils Mühlburg bewegte, eingeleitet .
Anschließend an denselben fand im großen Saale „zu den 3 Lin¬
den" ein

Festbankett
statt , bestehend in turnerischen, gesanglichen und musikalischen Dar¬
bietungen . Rach dem Eröffnungsmarsch der Freiwilligen Feuerwehr -
kapelle marschierten sämtliche Turnabteilungen des Jubelvereins —
Aktive, Männerriege , Zöglinge und Damenriege — auf , worauf der
1 . Vorstand , Herr Robert Doldt, die zahlreich erschienenen Mitglieder ,
Turner und Festgäste begrüßte . Unter den Anwesenden befanden sich
u. a . der Direktor der Eroßh . Turnlehrerbildungsanstalt Karlsruhe ,
Herr Dr . Rösch, der 2. Eauvertreter des Karlsruher Turngaues , Herr
Julius Fritz, die Vorstände der Turnvereine der Residenz, sowie zahl¬
reiche Vertreter und Abordnungen der hiesigen Vereine , sowie aus¬
wärtiger Turnvereine . Zum Schluffe seiner Begrüßung brachte Herr
Doldt mit den gesamten Turnabteilungen ein dreifaches „Gut Heil "

auf die Festgäste aus . Alsdann folgten die einzelnen turnerischen
Aufführungen . Die Zöglinge führten Freiübungen vor , die an Exakt¬
heit und schöner Körperhaltung nichts zu wünschen übrig ließen . Bei
dem Barrenturnen der geübteren aktive« Turner wurden mitunter
schwierige Eipfelübungen gezeigt. Der Stabreigen der Aktiven und
die Freiphramiden boten eine nette Abwechslung im Programm und
fanden großen Beifall , ebenso die Keulenübungen der Damen -
abteilnng , welche mit Klavierbegleitung gut zur Ausführung ge¬
langten . Daß auch Männer im vorgerückten Alter sich noch am
Turnen beteiligen können, bewiesen die von der Männerriege exakt
vorgeführten Stabübungen . Den Schluß des Programms bildeten
einige lebende Bilder aus dem Turnerleben . bei welchen Frl . Berta
Dahlinger jeweils die entsprechende Prologe sprach .

Mit diesen turnerischen Darbietungen hat der Jubelverein aufs
Reue bewiesen, daß derselbe auf der Höhe der Zeit steht und dem
Verein selbst, als auch seinem rührigen 1 . Turnwart , Herrn Buttmi »
und dem Leiter der Damenabteilung und früheren Turnwart , Herrn
Fritz Doldt , alle Ehre machen . Am Schluß des Banketts sprach der
Vorsitzende der vereinigten Karlsruher Turnvereine , Herr Baumann ,
seine Anerkennung für das Gebotene aus und dankte zugleich auch
den beiden Gesangvereinen „Casino-Liederkranz" und „Eintracht ",
welche durch Vortrag verschiedener Lieder das Programm verschönen
halfen .

Am Sonntag vormittag um 8 Ahr fand auf dem Turnplatz an
der Honfellstraße ein Einzelwetturnen für Mitglieder und Zöglinge
statt .

Um 11 Ahr fand im Saale „zu den 3 Linden " ein
Festakt

statt , welcher unter überaus zahlreicher Beteiligung einen eindrucks¬
vollen Verlauf nahm . Als Vertreter der Stadtverwaltung Karls¬
ruhe wohnten die Herren Stadträte Kölsch und Kolb dem Festakte
bei . Mit dem Musikstück des Hornquartetts der Freiwilligen Feuer -
wehrkäpelle, „die Himmel rühmen des Ewigen Ehre "

, wurde der
Festakt eingeleitet , worauf der 1 . Vorstand , Herr Doldt , den Turnern
und Festgästen den Willkommgruß entbot . Anschließend hieran
stattete derselbe der Stadtverwaltung Karlsruhe , sowie allen För¬
derern des Turnvereins Mühlburg für ihre Unterstützung während
der langen Reihe von Jahren den gebührenden Dank ab . Der Ge¬
sangverein „Frohsinn" Mühlburg trug sodann mit Musikbegleitung
„O Schutzgeist " unter Leitung des Herrn Direktor Münz wirkungs¬
voll vor, welcher ebenso wie der Chor „Am Rhein " mit großem Bei¬
fall belohnt wurde . Die Festrede hielt Herr stud . phil . Pfeifer , in
welcher derselbe den Werdegang und die Entwicklung des deutschen
Turnens von Jahns Zeiten bis zum heutigen Tage schilderte. Der
Festredner warf einen Rückblick auf die tÄschichte des Turnvereins
Mühlburg und bracht« u . a . einen Brief von dem Gründer Bischof ,
betreffend die Gründung des Vereins , zur Verlesung . Der Turn¬
verein Mühlburg hat sich stets als ein eifriges und treues Mitglied
des Karlsruher Turnkreises und der deutschen Turnerschaft erwiesen
und sich zahlreiche Erfolge bei Gau -, Kreis - und deutschen Turnfesten
errungen . Der Jubelverein besitzt außer einer stattlichen Zahl von
aktiven und passiven Mitgliedern eine Männerriege , eine Damen -
abteilung und außerdem einen großen Nachwuchs an Zöglingen . Der
Festredner schloß mit einem dreifachen „Gut Heil " auf den Eroß -
herzog und die deutsche Turnerschaft .

Sodann gedachte der 1. Vorstand Doldt der früheren Vorstände
Dockmann und Lacroix , sowie der verstorbenen Mitglieder , deren An¬
denken durch Erheben von den Sitzen geehrt wurde .

Ehrung verdienter Mitglieder .
Von den Gründern des Vereins sind noch die folgenden vier

Turner -Veteranen am Leben und erhielten für 50jährige Mitglied¬
schaft je ein Diplom in Rahmen : Christ . Bischof, Theobor Schmidt ,
Fr . Zimmermann und K . Schmitt .

Ferner erhielten folgende Herren in Anerkennung ihrer Ver¬
dienste um den Verein Diplome überreicht : K. Schäbelin (46 I .) und
Wilh . Pfeifer (46 I .) , Friedrich Pfeifer (45 I .) , Jos . Rauh (38 I .) ,
Friedrich Ganser (37 I .) , Johann Blöchle (35 I .) , Leop. Lattner
(31 I .) , Wilh . Weiß (31 I .) , Rob . Doldt I . (81 I . ) . H . Stoltz und
Ludw . Dörrmann (28 I .) , Gust. Pfeifer (27 I .) , Rob . Doldt II .,
Franz Speck und Leo Gräber (26 I ) ., Hch . Wacker und Eottlieb Klein -
Leck (25 I .) . Der frühere langjährige Vorstand . Herr Hauptlehrer
Hetze!, wurde zum Ehrenvorstand ernannt , Herr Georg Kugel und
K. Kleinbeck wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt .

Von den aktiven Turnern erhielten folgende die Turnernadel :
Rob . Buttmi , Ludw . Schifferdecker , Gust. Doldt , Jakob Gänger , Max
Schütz , Fritz Doldt , Eottlieb Kleinbeck und Julius Eichelhardt .
Außerdem wurde dem 1. Turnwart Rob . Buttmi in Anerkennung
seiner geleisteten Mühe und Arbeit eine goldene Uhr überreicht ,
sowie dem 2. Vorstand Kleinbeck ein Amerikaner Stuhl übergeben .
Mit dem Wunsche an die Dekorierten , dem Verein auch ferner treu
zu bleiben , schloß der Vorstand mit einem dreifachen „Gut Heil ".

Zahlreiche Glückwünsche und Geschenke wurden sodann überreicht .
Im Namen der Stadtverwaltung Karlsruhe übermittelte der Stadt¬

rat Herr Kölsch die Glückwünsche und überreichte einen Lorbeerkranz .
Im Auftrag der Eauturnrates des Karlsruher Turngaues , dem der
Jubelverein bereits 40 Jahre angehört , sprach Herr Julius Fritz die
Glückwünsche aus . Im Namen der vereinigten Turnvereine der
Residenz sprach Herr Baumann — an der Seite die Vereinsvorstände
Brüstle » Wurst und Heinsheimer — in längeren Ausführungen die
Glückwünsche aus und überreichte eine Schleif« . Der Militärverein
Mühlburg ließ durch seinen Vorstand Herrn Ferd . Doldt und .der Ee-
änaverein „Frohsinn " Mühlburg durch seinen Vorstand Herrn Adolf
Doldt Geschenke überreichen. Der Vorstand des Castno-Liederkranz,
Herr Becker, und der Vorstand des Kegelklub „Häfele"

, Herr Janson ,
überreichten je einen Lorbeerkranz . Die Damenabteilung des Jubel -
vereins ließ durch Frl . Liesel Henninger drei Scherpen überreichen.
Der Gauvertreter des Pforzheimer Turngaues , Herr Schimpf-Pforz¬
heim, frischte die guten Beziehungen aufs neue auf , übermittelte die
Glückwünsche seines Gaues und überreichte eine Gabe der Pforzheimer
Industrie .

Der Vorstand Doldt dankte am Schluffe für die Geschenke und
freundlichen Gesinnungen, die heute dem Jubelverein zuteil wurden ,
und schloß mit dreifachem „Gut Heil" auf die Spender . Mit einem
Musikstück der Abteilung der Freiwilligen Feuerwehrkapelle hatte
der schön verlaufene Festakt sein Ende erreicht.

Rach dem Festakt fand eine photographische Aufnahme der Mit¬
glieder des Jubelvereins statt . Am Sonntag abend war im Sale „zu
den 3 Linden " Festball mit

Preisverteilung .
Es erhielten folgende Turner Kränze und Diplome : 1. Preis

Karl Kleinbeck jr . , 68 Punkt ; 2. Preis Rob . Buttmi . 66 Punkt ;
2 . Preis Karl Schütz, 66 Punkt ; 3. Preis Alfred Doldt , 60% Punkt ;
4 . Preis A . Brannath , 59 '/- Punkt ; 5. Preis W . Gundermann , 57%
Punkt ; 6 . Preis F . Karcher, 55 Puntt ; 7 . Preis S . Elser , 54 % Punkt ;
8. Preis Hch . Eegenheimer» 52% Punkt ; 9. Preis E . Befferer , 42%
Punkt .

Außer Konkurrenz turnten mit Dick , 68 Punkte , und Emil Schie¬
ferdecker, 67% Punkte . Bei dem Zöglingswetturnen erhielten Kranz
und Diplom : K . Reinboldt 1. Preis , H . Weiß 2 . Preis , A . Kaiser
3. Preis ; ferner errangen sich Diplome : Reffe, Kümmerte und Schäfer.

Für Montag ist eine Turnfahrt nach Verghaufen vorgesehen,
welche den Abschluß des schön verlaufenen 50 . Jubelfestes bilden soll .

anstalten und mit der Zentrale , häufigere Benützung tag
prechers ) .

II . Mitwirkung des Staate » r '\
1 . Zweckentsprechende Durchführung des SteüenvermtttlÄtzeketz ^

unter Heranziehung der Arbeitsämter .
1

2 . Anweisung der Bezirksverwaltungsstellen zu jeder
und Förderung der Arbeitsämter . ,

3 . Regelmäßige Hinweise in den amtlichen VerkündigungsblLttera ^
4. Erweiterung der Fahrpreisermäßigung (halber Personen - atuy

Eilzugsfahrpreis ) .
‘ ' |

5 . Vollständiger Ersatz der Kosten für Porto und Telephonbenütz - ,
ung für den zwischenörtlichen Vermittlungsdienst aus der Staatskasse /

6. Wesentliche Erhöhung des Staatszuschusses, insbesondere für )
die Gründung neuer Anstalten und Ausbau der vorhandenen , für eine
ausgedehnte Reklame und Propaganda und für die Zwecke des Ver - I
bindungsdienstes .

7. Regelung der Wanderarmenfürsorge .
8 . Mitwirkung bei Förderung der Lehrlingsvermittlung , u . a, -

Beteiligung der Schule, Beihilfe der Staatsstellen bei Ausgabe von
Wegweisern zur Berufswahl .

III . Mitwirkung der Kreis «. >
1 . Zuschüsse zum Aufwand des Verbandes und der einzelnen An » )

stalten .
2 . Mitwirkung bei der Regelung der Wanderarmenfürsorge .

Ausgestaltung des öffentlichen Arbeitsnachweises.
6 Karlsruhe , 3 . Sept . Die Ausgestaltung des öffentlichen Ar¬

beitsnachweises in Baden wurde bei einer Besprechung zu Beginn des
Jahres im Ministerium des Inner « erörtert unter Teilnahme von
Vertretern der Arbeitsnachweise» der Industrie » des Handwerks und
der Landwirtschaft, der Kreise und der Arbeitnehmerverbände , sowie
der Vorstände der Fabrikinspektion und des Landesgewerbeamts .
Die gesetzliche Regelung des Arbeitsnachweises schon jetzt wurde hier¬
bei von verschiedenenSeiten für wünschenswert erklärt , es wurde aber
anerkannt , daß die gesetzliche Regelung dieser Frage Reichssache sei.
Solange die gesetzliche Regelung nicht erfolgt sei, müsse die Zentrali¬
sierung der Arbeitsnachweise in den Gemeinden , Kreisen und Einzel¬
staaten erstrebt werden, auch trotz der ablehnenden Haltung der von
den Industriellen eingerichteten Nachweise . Für diese Zentralisierung
hat der Berband badischer Arbeitsnachweise folgende beachtenswerte
Leitsätze aufgestellt :

I . Allgemeine Grundsätze .
1 . Von einer gesetzlichen Regelung des Arbeitsnachweises ist vor¬

erst abzusehen; vielmehr ist zunächst der weitere Ausbau durch Ini¬
tiative des Verbandes und der einzelnen Anstalten mit Unterstützung
durch Staat und Kreise durchzuführen.

2. Ausdehnung der Vermittlungstätigkeit auf alle gelernten und
ungelernten Berufe in Handel, Gewerbe, Industrie , Landwirtschaft ,
Haushalt .

3. Neue Anstalten sind nach Bedarf zu errichten , aber nur da , wo
mindestens ein Beamter im Hauptamt angestellt werden kann (z . B .
Bilfingen , Mcsbach) .

4 . Gleichzeitig mit dem Ausbau des Arbeitsnachweises ist eine
Regelung der Fürsorge für Wanderarme durch Errichtung von Wan -
derarbeitsstätten mit Verpflegungsstationen im Sinne des Antrages
vom 28 . September 1907 anzustreben.

5. Versuch der Konzentrierung der örtlichen Stellenvermittlung
beim öffentlichen Arbeitsnachweis durch Anschluß aller nicht öffent¬
lichen Vereins - und Facharbeitsnachweise. Mitwirkung aller in be¬
tracht kommenden öffentlichen Körperschaften.

6. Reklame und Propaganda nach einheitlichen Grundsätzen, ins¬
besondere durch : g ) Versendung von Anmeldekarten an gewerbliche
und landwirtschaftliche Organisationen , Bürgermeisterämter , Einzel
betriebe ; d) Anbringung von Schildern auf allen Bahnhöfen und in
Eisenbahnwagen des badischen Personenverkehrs ; o) Reklametafeln
in den Ortschaften; 6) einheitliche Zeitungsreklame : e) Hinweise in
den Dienst- und Arbeitsbüchern und Jnvalidenkarten .

7 . Einstellung der Arbeiter in staatliche und städtische Betriebe
durch die öffentlichen Arbeitsnachweise, vertragsmäßige Verpflichtung
staatlicher und städtischer Unternehmer zur Benützung ver öffentlichen
Arbeitsnachweise.

8. Einheitliche Bezeichnung „Arbeitsämter ".
9. Einheitlichkeit der Vermittlungstechnik und Statistik .
10. Fachmäßige Aus - und Fortbildung der Vermittlungsbeamten

der Arbeitsämter .
11. Herausgabe von Jahresberichten des Verbandes . Besuch der

Einzelanstalten durch Beauftragte des Verbandes .
12. Ausbau der Lehrlingsvermittlung (Belehrung über die Be¬

rufswahl , Herausgabe von Wegweisern für die Berufswahl , ärztliche
Verdatung der Eltern , intensivere Mitwirkung der Schule , Schaffung
ländlicher Vermittlungsstellen , Heranziehung der beteiligten Korpora¬
tionen zu den Kosten der Lehrlingsvermittlung ) .

13. Einrichtung von Fachabteilungen für einzelne Gewerbe bei den
Arbeitsämtern , soweit ein Bedürfnis dazu vorhanden .

14. Förderung der Refervistenvermittlung .
15 . Förderung der Vermittlung minderalbeitsfähiger und aus

Heilstätten entlassener Personen .
16. Ausgestaltung der zwischenörtlichen Vermittlung (öftere Her¬

ausgabe der Vakanzenliste, Vakanzenaustausch zwischen den Nachbar -

Rarlsruher Ferienstrafkammer .
^ Karlsruhe , 2. Sept . Sitzung der Ferienstraflammer II . Vor - '

itzender : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Eroßh . Staats - ,
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner. i

Die Anklage gegen den Heizer August Dietz, den Heizer Christo chj
Heinrich Kappler und den Schreiner Christoph Heinrich Finter , alle
aus Ittersbach , wegen Körperverletzung, sowie die Anklagesache gegen
Luise Rauch geb . Schwammberger aus Ettlingenweier wegen Sach¬
beschädigung und Hausfriedensbruchs gelangten nicht zur Ver¬
handlung .

In der Berufungssache gegen den Landwirt Hermann Ullrich
aus Oosscheuern, den das Schöffengericht Baden von der Anklage we¬
gen llebertretung der Milchverkaufsordnung freigesprochen hatte , er¬
kannte das Gericht auf 20 Jl Geldstrafe.

Das Schöffengericht Pforzheim verurteilte am 12 . Juli den
Schlosser Otto Bührer aus Enzberg wegen Körperverletzung zu 15 -4t
Geldstrafe . Gegen dieses Erkenntnis legte der Angeschuldigte Be¬
rufung ein, die heute kostenfällig verworfen wurde .

In der zweiten Hälfte des Monats Juni erschwindelten sich die
Goldarbeiter Ernst Walz und Karl Mößner aus Erumbach bei ver¬
schiedenen Personen dieses Ortes Gelddarlehen in Höhe von 5 -4t ,
6 -4t , 8 -4t und 6 -4t, indem sie Lehrlinge damit beauftragten , zu diesen
Leuten zu gehen und für Verwandte derselben Geldbeträge in der an¬
gegebenen Höhe zu erbitten . In einem Falle gaben die Angeklagten
dem Lehrlinge einen Zettel mit der gefälschten Unterschrift des Bru¬
ders des um das Darlehen Angegangenen mit . In drei weiteren
Fällen glückte es den Angeklagten nicht , die verlangtest Geldbeträge
zu erhalten . . Das Gericht bestrafte beide mit je 2 Monaten Gefäng¬
nis . Bei Walz kam 1 Monat Untersuchungshaft in Abzug .

Auszug aus den Standesdüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

2 . Sept . : Johann Kalmbacher von Roden, Packer hier , mit Emma
Endres von hier ; Johann von Schroeder von Riga , Chemiker in
Durlach , mit Anna Rost von Leipzig; Gustav Krenz von Köpenick,
Musiker hier , mit Adolfine Hunkler von hier ; Jakgb Brenn von Ober¬
schaffhausen, Sekretär hier , mit Anna Stählin von Bötzingen .

Eheschließungen :
2. Sept . : Karl Kaiser von Küstrin, Konditor hier , mit Maria

Dörflinger von Münchingen ; Jakob Keck von Auenheim , Schmied hier ,
mit Theresia Rummel von Durmersheim ; Wilhelm Linder von Teutfch-
neureut , Zimmermann hier, mit Pauline Schelling von Rüppurr ;
Julius Herzog von St . Georgen, Eisenbahnsekretär hier , mit Olga
Armbruster von Wiesental ; Dr . Hugo Grimm von Mailand , Rechts¬
anwalt in Teplitz-Schönau, mit Marie Hieke von hier ; Alfred Blaß
von St . Petersburg , Kandidat des Maschinenbaues hier , mit Emilie
Vogel von hier ; Eduard Fuchs von Ettenheim , Milchkuranstaltsbesitzer
hier , mit Agnes Schultheiß von Wiechs ; Jakob Vogt in Fürfeld , Schuh¬
macher hier , mit Wilhelmine Vogt von Bonfeld ; Otto Strobel von
Außersiehl, Konditor hier , mit Emilie Fröhlich von hier ; Johannes
Magg von Schliengen, Buchdrucker hier , mit Rosa Bisfinger von
Nagold ; Julius Nist von Niederotterbach, Fabrikarbeiter hier , mit
Frieda Enderle von Verghausen; Richard Appenroth von Gebesee, Zu¬
schneider hier , mit Emilie Huber von Obereggenen ; Wilhelm Kilgus
von Gernsbach, Magazinier hier , mit Berta Domma von Gmünd .

Geburten :
30 . Aug . : Otto , V. Georg Singler , Kanzleiassistent. — 2. Sept . : Karl
Max , V . Max Bertsch , Former .

Todesfälle :
1 . Sept . : Johann Oehling, Hauptlehrer a . D ., Ehemann , alt

66 Jahre ; Johann , alt 2 Monate 11 Tage, V . Adolf Jüngling , ftädt .
Arbeiter ; Fatme , alt 8 Monate 3 Tage, V . Suleiman - Awni Melahat ,
Türk . Major . — 2 . Sept . : Maria Klarer , Witwe des Bäckermeisters
Josef Klorer , alt 62 Jahre ; Alois Schmitt, Schriftsetzer, ledig , alt
28 Jahre .

(Lentral -Hotel
Berlin .

Größtes Hotel
Deutschlands. '

Glänzend renoviert .
Direkt am> Bahnhof Friedrich -Stratze .

Modernster Komfort.
4866 500 Zimmer von Jt 3.-

Verkaufs *
stellen durch
dieses Plakat

kenntlich .

Fabrfkantl
Angast Jacob !»

Darmstadt *

Sind Abführmittel nötig ?
Viele Aerzte beobachten mit begründeter Besorgnis den großen

Verbrauch starkwirkender Abführmittel . Vor allem, wenn sie vom
Publikum auf eigene Faust dauernd angewandt werden . ,

Mit Recht wird dies als Mißbrauch bezeichnet. Als ein Miß¬
brauch , der dem Urheber meist kleinere oder größere Schädigungen zu¬
fügt — auch wenn daS Präparat an sich durchaus wertvoll rst. Der
Fehler liegt nur am zu häufigsten und unbeausstchttgten Gebrauch.

Wer einmal ein Laxiermittel erfolgreich anwandte , glaubt jede
kleine Verdauungsstörung und Verstopfung damit kurieren zu muffen.
Er bedenkt aber zu wenig, daß ein mehrmaliger Gebrauch sehr nütz¬
lich, ein zu häufiger aber ebenso schädlich fern kann. Das Gefähr¬
lichste dabei ist , daß sich die Nachteile nicht plötzlich und leicht erkenn¬
bar , sondern ganz allmählich einstellen. Der Laie, dem das geschulte
Beobachtungsvermögen des Arztes fehlt , wird den gesundheitlichen
Schaden meist zu spät empfinden.

Kommt er dann zum Arzt , so wird er erfahren , daß der Ch ^ aner
der Abführmittel — deren Wirkung hauptsächlich auf einer Darm¬
reizung beruht — eine zu häufige oder dauernde Anwendung aus -

: Die Natur gewöhnt sich zu bald an diese Reizmittel . ES werden
immer größere Mengen uno kleinere Zwischenräume erforderlich , und
schließlich arbeitet der Darm viel schlechter als zuvor . Er ist durch die
ständige Ueberreizung erschlafft.

Sind diese nachteiligen Folgen schon für Erwachsene sehr empfind¬
lich, so ist bei dem zatten Organismus dqr Kinder noch wert mehr

Vorsicht nötig , wenn dauernde Schädigungen vermieden werden sollen.
Es entwickelt sich sonst oft eine chronische Darmträgheit und Ver¬
stopfung, die nur sehr schwer zu beheben ist .

Warum vermeidet man nicht diese Gefahren durch Inanspruch¬
nahme des Arztes ? Dieser wirb aus der Unmenge der vorhandenen
Mittel am besten dasjenige herausfinden , das für den besonderen Fall
paßt . Oft wird es ihm nicht einmal nötig erscheinen, zu einem stark¬
wirkenden Laxiermittel zu greifen , weil man das gleiche Ziel auf
anderem Wege besser erreicht. Nämlich dadurch, daß man das Uebel
an der Wurzel anfaßt . Daß man die Ursache beseitigt und die
Verbauungsorgane nach und nach so zu kräftigen versucht, daß die
Leistung wieder normal wird.

Ein Abführmittel kann erklärlicherweise immer nur vorüber¬
gehend Erleichterung bringen und höchstens die Folgen der Ver¬
stopfung usw . beseitigen. Das Ziel muß aber eine dauernde
Besserung sein und der vorhandene Crschlaffungszustand (Darm¬
trägheit ) muß durch Anregung — nicht Ueberanstrengung — der
Darmmuskulatur überwunden werden.

ES gibt einige hierfür geeignete Präparate , die gewissermaßen
als Verdauungshilfe wirken, die Verdauungsorgane schonen , kräftigen
und dadurch wieder zu normalen Leistungen befähigen . Auf diese
natürliche Weise verschwinden Begleiterscheinungen wie Verstopfungen
usw . von selbst.

DaS — wenigstens in Aerztekreisen — bekannteste dieser Mittel
ist sicherlich die altbewährte Somatose . Sie enthält außer,den wichti¬
gen Nährsalzen in der Hauptsache die Albumosen (aufgeschloffene
Eiweißkörper) des Fleisches . Diese sind aber nach den Feststellungen
namhafter ärztlicher Forscher als natürliche (physiologische ) Erreger
der Darmsekretion anzusehen und geeignet, durch Anregung der

Darmmuskulatur die Darmträgheit auf angenehme, unschädliche
Weise zu beheben . t m

Gleichzeitig regelt die erhöhte Absonderung der wichtigen Ber -
dauungssäfte die gesamte Verdauungstätigkeil in wohltuender Weste.

Die Somatose erspart deshalb den Verdauungsorganen Arbers
und trägt dazu bei , daß sie sich allmählich neu kräftigen . Man hat dre.
Somatose darum oft uwd mit Recht als »wirkliche Verdauungshllfe

Mit der Verbesserung der Blutzusammensetzung , und grünk^
licheren Ernährung des gesamten Körpers tritt messt eine Hebung des
Allgemeinbefindens ein, die beutlich und äußerst angenehm empfunden
wird.

Me -diese Vorzüge erklären es , daß die Somatose von ärztlicher
Seite mit Vorliebe . bei Verdauungsstörungen, Schwachezustanden »,
Nervosität usw . verordnet wird. Ihre mehr als 17jährigen Erfolge -
sind in über 260 Originalaufsätzen niedergelegt, die von namhaften '

Professoren und praktischen Aerzten in wissenschaftlichen Zeitschriften
veröffentlicht wurden. Eine gleiche Beachtung seitens der maß ./
gebendsten Kreise ist von keinem ähnlichen Produkt bekannt . 1

Die Somatose ist deshalb das natürlichste und unschädlichste
Kräftigungsmittel für geistig arbeitende Nervöse , Personen mit sitzen -
der Lebensweise und schlechter Verdauung , bleichsüchtige Mädchen
(Eisen -Somatmel , schwächliche Kinder usw .

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Dro .
gerie und achte genau auf Name und Originalpackung . Außer der
bewährten geschmackfreien Pulverform ist die neue flüssige Somatose
durch ihre bequeme Gebrauchsweise besonders beliebt . Zwei Ge .
schmacksarten : (mit Himbeergroma) und ..berb ' ( mit '
kräutergeschmack ) . Preis der Originalflcsscbe 2 V ' ark.



Seil « 6
Aus der Residenz.

Karlsruhe , 4. September.
& Prinz Max von Baden ist Samstag vormittag von Berlin

hier eingetroffen und hat sich alsbald zu seiner Familie nach Salem
begeben. Später wird Prinz Max an den Manövern des 14. Armee¬
korps teilnehmen .

B Ehrung . Am vergangenen Samstag ist dem Herrn Alt¬
stadtrat Kommerzienrat August Dürr , dem durch einstimmigen
Beschluß des Bürgerausschusses vom 28 . Juli d . Js . in
Würdigung seiner hohen Verdienste um die Verwaltung unserer
Stadt und seiner großen Opferwilligkeit das Ehrenbürgerrecht
der Stadt Karlsruhe verliehen worden ist , der von Herrn Pro¬
fessor Hermann Gagel künstlerisch ausgefertigte Ehrenbürger -
brief durch eine Abordnung des Stadtrats , bestehend aus den
Herren Oberbürgermeister Siegrist und 1. Bürgermeister Dr .
Paul , sowie den Herren Stadträten Blos , Hamburger , KSppele
und Kolb , in seiner Wohnung feierlich überreicht worden . Herr
Oberbürgermeister Siegrist übergab die Urkunde mit einer
herzlichen Ansprache an den Geehrten , worauf Herr Dürr mit
bewegten Worten dankte. Die Urkunde hat folgenden Wart¬
laut : „Herr Kommerzienrat August Dürr, geboren in Kails¬
ruhe am 29 . Juni 1835, hat Jahrzehnte hindurch als Stadtver¬
ordneter (1866 bis 1873) und als Stadtrat (1873 bis 1911) ,
ausgezeichnet durch seltenellneigennützigkeit , größten Pflichteifer
und hervorragende Sachkunde, in vorbildlicher Art zum Wohle
seiner Vaterstadt gewirkt, daneben auch in anderen Ehren¬
ämtern seine reiche Erfahrung in den Dienst der Allgemeinheit
gestellt und zugleich allzeit im Stillen hochherzige Opferwillig¬
keit und edeln Wohltätigkeitsfinn betätigt . In dankbarer An¬
erkennung und Würdigung der unvergänglichen Verdienste, die
Herr Dürr sich dadurch um die Stadt Karlsruhe und deren
Bürgerschaft erworben hat , ist ihm vom Bürgerausschuß heute
durch einstimmigen Beschluß das Ehrenbürgerrecht der Haupt -
«nd Residenzstadt Karlsruhe verliehen und darüber diese Ur¬
kunde ausgefertigt worden . Karlsruhe , den 27 . Juli 1911 .
Der Stadtrat , gez. Siegrist » Oberbürgermeister : gez . Lacher »
Ratschreiber ."

i# Die Aufnahme in die grohh. Kunstgewerbefchule Karlsruhe für
das Schuljahr 1911/12 findet am 19. Oktober statt . — Das Winter¬
semester 1911/12 der großh. Baugewerkschule Karlsruhe beginnt am
3. November. An diesem Tage werden von morgens 8 Uhr ab die
Aufnahmeprüfungen , sowie die Einweisungen in die einzelnen Ab¬
teilungen und Klaffen vorgenommen.

A Luxeum. Vor einer großen Anzahl geladener Gäste gab gestern
vormittag ein im Hause Kaiserstrage 168 neu errichtetes modernes
Lichtspielhaus , das sich den Namen Luxeum Leigelegt und patentamtlich
hat schützen laffen, seine Eröffnungsvorstellung . Das Lichtspielhaus,
mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattet , macht einen vornehmen
und gediegenen Eindruck und bietet einen angenehmen Aufenthalt .
Da die Leitung zudem bemüht ist , nur die neuesten und besten Erzeug¬
nisse der kinematographischen Kunst vorzuführen , wird es dem Luxeum
nicht an Besuchern fehlen.

= Volksschauspiel Oetigheim . Man schreibt uns : Um einem viel¬
gehegten Wunsche endlich einmal Rechnung zu tragen , hat sich die
Leitung für das Volksschauspiel Oetigheim entschlossen , einen Werk¬
tagsspieltag auf Mittwoch, den 13. September , einzulegen . Dadurch
soll insbesondere denen , die an Sonn - und Feiertagen an ihren Beruf
gebunden sind, Gelegenheit zum Besuche des Spieles gegeben werden,
außerdem soll dieser Spieltag den Massenandrang der Sonntagsspiel¬
tage etwas ableiten und mindern . Die Spielleitung glaubt mit
diesem Zugeständnis auch dem Wunsche jener Gesellschaftskreisenachzu¬
kommen, die sich an den sonntägigen Spieltagen durch den starken Be¬
such abhalten lassen . Eine besondere Anziehungskraft dürfte dieser
Spieltag auf die Badener Kurgäste ausüben . Bleibt uns der Himmel
wie bisher gewogen, so zweifeln wir nicht daran , daß dieser Spieltag
einer der schönsten und interessantesten der diesjährigen Spielperiode
sein wird . Der Vorverkauf für diesen Sonderspieltag wird bei allen
Vorverkaufsstellen am Mittwoch , den 6. Sept . , beginnen . Wir hoffen
auch, daß es sich durch Entgegenkommen Großh . Eisenbahnverwaltung
ermöglichen läßt , die Zugverbindungen wie an den sonstigen Spiel¬
tagen zu erhalten .

() Unfälle . In einem Keller des neuen Bahnhofes fiel Samstaa
abend ein Arbeiter von Dyckerhoff u . Widmann . Am Sonntag abend
konnte er sich in eine nahe gelegene Gartenwirtschaft schleppen . Er
wurde von dort aus mit dem herbeigerufenen Krankenautomobil ins
Krankenhaus überführt . — Heute morgen verunglückte «in Arbeiter
in der Oststadt in einer großen Schlosserei dadurch, da>z ein zweiter
Arbeiter unglücklicherweiseden Kranen anlaufen ließ , als der erste an
demselben beschäftigt war . Dem Unglücklichen wurde das Bein ab¬
gedrückt . Außerdem erlitt er iwch verschiedene andere Wunden . Er
wurde mit dem Kranken-Auto ins Städt . Krankenhaus verbracht.

8 Bon einem Automobil angefahren und zu Boden geworfen
wurde auf der Wolfahrtsweierer Landstraße beim Bahnübergang am
1. l . Mtr . die Ehefrau eines Bahnarbeiters . Die Schuld an dem Un¬
fall trifft den Führer des Autos , der kein Warnungszeichen ge¬
geben hat .

0 Die Kunstmalerin Degen von hier , die in der Nähe
von Oberammergau seit vorigen Samstag vermißt wurde,
ist , wie aus Münlhen telegraphisch berichtet wird , yach 6 Ta¬
gen in einer Schlucht aufgefunden worden . Sie war über
ein Geröll von 156 Meter abgestürzt und hat sich mehrere
Rippen gebrochen. Die Malerin wurde noch lebend in das
Krankenhaus eingebracht.

§ Mansardendieb . Am 1 . d . M . hat ein unbekannter Dieb im
Hause Kriegstraße 67 eine Mansarde mittelst Nachschlüssels aufge¬
schlossen und einem Dienstmädchen folgende Gegenstände gestohlen:
ein dunkelblaues Kleid weißen Einsatz, ein schwarzes
Kleid mit schwarzem Seideneinsatz und Träger , eine
Tuchjacke mit Manschetten und Scidenblenden , eine gehäkelte Kom¬
moddecke, ein Paar Schnür- und ein Paar Knopfstiefel, eine Wecker¬
uhr , auf der Rückseite der Buchstabe H mit Tinte .

§ Gestohlen wurden : am 31 . v . M . von nachmittags 2*4 bis 2%
Uhr aus dem Hausgang der Wirtschaft „Eutenberg " ein Fahrrad ,
Marke Gritzner, Wert 80 M. ; am 2. d . M . gegen 11 Uhr vormittags
aus der Toreinfahrt des Hauses Kronenstraße 48 ein Fahrrad , Marke
Wanderer , Fabrik -Nr . 160 652 . Wert 100 M .

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfricdrichstr . 22 ;

Angekommen am 3 . Sept . : „Prinzeß Alice" in Bremerhaven ,
„Hessen" in Bremen , „Bonn " in ÖportiP (Leixoeß) , „Rhein " in Bal¬
timore , „Derfflinger " in Aden ; am 4 . Sept . : „BLlow " in Iokohama .
Abgcgangen am 2. Sept . : „Brandenburg " von Baltimore , „Prinz
Eitel Friedrich" von Gibraltar , „Lützow " von Port -Said ; am 3 . Sept . .
„Wittenberg " von Ealveston , „Ziethen" von Antwerpen ; am 4 . Sept . :
„George Washington " von Cherbourg .

Bringe morgen auf den Wochen -markt Zähringerstraße :

Sinöfleiftf) Pf»„d 72 M
ZmigesUeischPid . «»
Ällülslüsls Pfund 80 Pfg.
£3519 Hagenauer .

Mr suchen
für vorgemerkte Reflektanten ver¬
käufliche 7746a
Kausgrun - stucke

jeder Art mit und ohne Geschäft.
Vermiet- u. Verkaufs-Zentrale

Frankfurt a. M . Hanfahaus.
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Aeberlingen am Bodensee.

Obstmürkte .
In der Stadt Ueberlingen werden in den Monaten

September und Oktober d . I . » jeweils am Mittwoch ,
also an folgenden Tagen Obstmärkte abgehalten :

6.. 13.. 20. und 27. September.
4.. 11.. 18. und 25. Oktober .

Das Obst der Bodenseegegend ist seiner anerkannt vorzüg¬
lichen Qualität und seiner Haltbarkeit wegen als eines der besten
bekannt und deshalb auch sehr begehrt und gesucht.

Ueberlingen ist Eisenbahnstation, so daß die Verladung
des Obstes sofort am Markttage selbst bewirkt werden kann .

Käufer und Verkäufer werden zum Besuche dieser Obst¬
märkte mit dem Anfügen cingeladen , daß wir -zu jeder weiteren
Auskunft gerne bereit sind .

Ueberlingen , 31 . August 1911 .
Der Gemeinderal.

M . Betz. 7751a

Stadt Handelsschule Konstanz.
Abteilung : Jahresschule zur Vorbereitung für den
faaufmünuischen Beruf für Knaben und Mädchen .

Dauer 1 Jahr bei wöchentlich 33 Unterrichtsstunden .
Gründliche Erlernung sämtlicher kaufmännischer Fächer .
Französische und englische Konversation und Korrespondenz .
Für Ausländer besonderer Unterricht in Deutsch (nach Bedarf ) .

Anfang 11 . September . Anmeldungen und An¬
fragen an den Handelsschulvorstand. Prospekte irei.

Der Vorstand . Der Handelsschulrat *
Zimmermann . (6760a ) Dr . Weber .

„
DerKondennachioeis “

Wöchentlicher Anzeiger für unveröffentlichte Geschäfts-, Vereins - und
Familienberichte . 2000 eigene Berichterstatter in ganz Süddeutschland .
Jahresabonnement 12 .— ,ä . Unentbehrlich für jeden Kaufmann , jeden
Seschäftsinhaber, jeden Reisenden u . jeden Vertreter . Bestellungen an :

Yerlagskontor Nürnberg , Johannisstr . 7,
Postscheck- Konto Nürnberg 3326.

NB. Tüchtige Abonnenten - und Inseraten - Akqnisitenre unter
günstigen Bedingungen gesucht. B27553.3.1

Schon 13 , und 14. September Ziehung
der grossen Metzer
3 Mark Geld - Lotterie

4658 Geldgew . bar ohne Abzug

Hauptgewinn :

4 65 » Geldgewinne :

tose k 3 Mark , Porto und Liste 30 Pfg . empfiehlt
Lotterie - Unternehmer

JStÜPmßP Strassburg i. E. ,• H Langestrasse Nr. 107 .
In Karlsruhe : Carl Gdtz , Hebelstrasse 11/15, Getzr .

GOhringer , Kaiserstrasse 60 , E. Schfinwasser , Amalienstrasse,
L. Michel, Ed. Flüge. 7<J42a,9.4

I. Hypothek
in Höhe von Mk . 70 - 75000 . — aufzunehmen gesucht
auf ein in d . Nähe einer badischen Amtsstadt gelegenes, in flottestem
Betriebe befindliches und bestens eingerichtetes

Fabrikanwefen .
Gemeinderätl . Schätzung zirka Mark 150 000 .— . Zwischen¬

händler verbeten. 3.2
Angebote unter Nr . 7689a an die Exped. der „Bad . Presse" erbet .

von tüchtigem Fachmann
in Kauf oder Miete gesucht.

Auch werden Offerten von geeigneten Plätzen zur Er¬
richtung eines solchen Gr 'ichäftes entgegengenommen .

Ausführliche Offerten von Selbstintereffcnten
unter Rr . 13515 umgehc '.id an die Expedition der
»Badischen Preffe " erbeten . 2.1

Jeuite aüemandeISuche fütS(OT -
re echange de conversation fran-

. S ’adresser ä „ Progres " ,
1 restante. - £27569

- japs
'

noch MM
zum Waschen und Putzen . B27583

11 . £Sirfh >r !r _ 1 Kt .

I -rei
Die am 1 . Oktober 1911 fälligen Zinsscheine unserer

Pfandbriefe werden bereits vom 15. ds. Mts . ab — ausser
an den sonstigen Einlösungsstellen — auch in Karl »'
ruhe bei

der Rheinischen Creditbank ,
dem Bankhause Veit li . Uoillliurger ,

„ „ Heinrich Hüller ,
„ „ Alfred Seelignaann <fJ Co .

eingelöst.
Berlin , den 2 . September 1911 . 13493

Die Direktion .

I . Mir- 11. Aii
wird erteilt . B27572

Zu erfr . Zähringerstraße 37,1 .

Klavierslrm- en
erteilt konservatorisch gebildetes
Fräulein , speziell für Anfänger , zu
mäßigem Honorar . Offerten unter
Nr . 8327577 an die Expedition der
..Badischen Preffe " erbeten . 2 .1
Tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt sich im Anfertigen u. Ab¬
ändern von Tomen - u. Kinderkleid.
Auch Knabenonzüge werden anaef .
3327561 Zirkel 80 , 4. Stock.

Fräulein
tüchtig im Weißnähen u . im An¬
fertigen von Kinderkleidern sucht
noch Kundenhäuser . Off. u . $827587
an die Expedit, der „Bad . Preffe " .

Kaufe
fortwährend getragene Herren - und
Damenkleider , Schuhe, Weißzeug,
Möbel. Zahle sehr gute Preise .

■. ' “ “ l . öutmann ,Kommet . Haus . Sal
Zäbringerstraße 23 5827573.2 .1

Das Restaurant zur

bei Ettlingen
ist zu verpachten. Reflektanten
wollen zwecks näherer Auskunft
sich an den Besitzer 13439 .2 .2
K. Göffel , Karlsruhe ,

Kriegstraße 87 wenden .

Milch-Gesuch .
Suche 40 - KV Liter Milch auf

sofort oder 1 . Oktober. Offerten
unter Nr . B27495 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten. 2 .2

Mer Teilhaber
gesucht für kaufmännisches Ge¬
schäft (Christ) . solider Charakter ,
arbeitsfreudig u . mittleres Alter
erforderlich. 10 990 Jl Einlage :
Jahreseinkommen mindestens
2400 M garantiert . Genaue Off .
mit Altersangabe unt . A. 385 F
M . an Rudolf Moffe , Mannheim
11HI *f)Ht von Selbstgever gesuchtAvV AHtw gegen Sicherheit u . mo¬
natliche Rückzhlg . Off. u . Nr . B27604
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Elegante . moderne
Salon- Einrichtung

sowie ein großer BM.,»-- --
echter Smyrna - Teppich,
wegzugshalber sehr billig zu
verkaufen. Schumannstr . 3 , 2 . St .

Karltruhe, Kaiserstr . 13 6, I
UUaflit (u «i «rvln «dttMi

Längerem , soliden und
vertrauenswürdigem Kauf¬
mann (Christ), mogl. verheir .,bietet sich dauernde Stellung .
Derselbe muß sich bald quali¬
fizier . zur Geschäftsführung
und Vertretung des Chefs.
Da Vertrauensstellung sind
M , 6000 .— Einlage erforder - E
lich. Nur genaue Offerten mit L*
Referenzen und Gehaltsan¬
spruch unter P . 3589 an
liaasenstein & Vogle r
A .- G . Karlsruhe . 13323

[ Besteingefiihrte süddeut¬
sche Lebens - u. Haftpflicht-

i versicherungs - Gesellschaft
bietet einem tüchtigenFach-
mann, der insbesondere in
der Haftpflichtbranchegute
Erfolge anfweisen kann , ui
für sofort oder später eine jja
selbständige , gut dotierte E|
u. pensionsberechtigteStel - sä
kung als tjjj

Direktions- I
fObertnfoefctori

2^ für einen größeren badi- Sj
3 üben Bezirk unter Ueber - W
i tragnng der bestehenden
^ Organisation . Die Stel -
v lung ist angenehm und er-
• folgversprechend. weil auch
Z nach einer neuen vorteil -
Z haften Methode auf Grund
g vou Bergünstigungsver-

trägen gearbeitet werden
m fann . 7716a .2.2
g ; Offerten unter E . 2915 an
p Haasenstein & Vogler , A.-G.,
E Mannheim. ,

Bekanntmachung .
Den selbstversicherten Kleinmei¬

stern der Versicherungsanstaltder
südwestlichenBangewerksbernfs -
aenoffenschaft bringen wir gemäß
88 22 u. 28 des Bau -Unfallverstche-
rungsgesetzes vom 30 . Juni 1900
bezw . 8 9 des Nebenstatuts der Ge¬
nossenschaft zur Kenntnis , daß der
Hebrollenanszng für das Ilb u. IV .
Quartal 1911 von heute ab wahrend
zwei Wochen im Rathaus , Zimmer
Nr . 38 (Eingang von der Zahrmger -
straße) , zur Einsicht der Beteiligten
aufliegt . Nack Ablauf dieser Frist
werden die Prämienbetrage bet den
versicherten Kleinmeistern erhoben
werden . 13517

Karlsruhe , den 31 . August 1911 .

Dr. Paul .
Reber .

Lieserung von
Grenzsteinen.

Die Lieferung von 200 Stück
Grenzsteinen soll öffentlich ver¬
geben werden . „ . .

Die Verdingungsunterlagen sowie
Muster liegen in den Geschäfts¬
räumen des Städt . Bermessungs-
amtes dahier , Rathaus Zimmer
Nr . 34 zur Einsicht auf . ,

Angebotsformulare können von
hier bezogen werden.

Angebote sind portofrei , ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, spätestens bis
Mittwoch , den 13. Septbr . 1911.

vormittags 11 Uhr
beim städtischen Vermessungsamt
einzuliefern , woselbst die Eröffnung
der eingelaufenen Angebote in
Gegenwart der etwa erschienenen
Bieter stattfinden wird .

Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage .
Bruchsal , den 2. Septbr . 1911 .

Städt . Vermeffungsamt :
W. Metztbaler . 7748a

AmPt-Aiisiaiisih
mit streng reeller Firma , wünscht
ebensolcher tücht. Geschäftsmann.

Offerten unter Nr . 7696a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3.2

5 SSO Mark sw
sof . als 1. Hypothek aufs Land zu
veraeb . Karl I >ietz , ttaiserstr . 24.

MMmid -WeM.
gebrauchter , zu kaufen gesucht . .

Offert , unter Nr . B^7o86 an die
Exped. d . „Bad / Presse " einsenden.

Zn verkansen
>ocpfeines Pianino , Nutzbaum.

Offerten unter Nr . B27589 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Möbel :
2tür . Spiegelschrank, poliert , 1 eich .
Buffet , Waschkommode mit Spiegel -
aussatz , kurze Zeit gebraucht, weg .
Umzug bill. zu verkaufen . B27621

Werderstraße 17, parterre.
4 Betten , darunter 2 hochhäup -

tige , 1 Kinderbett , 1 grüne Plüsch-
garnitur m . 6 Fauteuils , 2Schränke,
1 älterer Flügel , 2 Sofas , 1 Schreib¬
tisch, 1 Waschkommode , 1 kleiner
Kuchenschrank , 4 eiserne Bettstellen ,
Regulatreu , 1 gr . Teppich, 1 Schnei¬
der- und 1 andere Nähmaschine, 4
ältere Nachttische , 1 Kommode zu
verkaufen . 13509

Lndwig -Wilhekmstr. 5 , pari.

Zerren - Mmd ,
"t u&

zu verkaufen 1827606
Klauvrechtstr. 16 , Part .

z« oemnsen : ää ;
Kupferschiff. 3327590

Näh . Lnisenstraße 2a , parterre .

Km großer Höerrflömen,
kostete von neuem ungefähr 500 M ..
ist billig abzugeben. 13508

Ludwig-Wilhelmstraße 5,

« ersitz-LirseiiWN.
fast neu , billig zu verkaufen .
B27600 Boeckhftr . 32 . 4. St . . Iks .

Pia « Anzahl
zuriiekgesetzte

wie : Lüstres, Zugampelnetc.
zu aussergewöhnlthbilligen

Preisen abzugeben bei
Konrad Schwarz

Grossh . Hoflieferant
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Stellen -Angebote.
LiiGigeReisende
tat den Vertrieb tonTemi -Emaille -
schmucksache» bei hoher Provision
sofort gesucht .' Offerten unter Nr . 2327610 an
iie Trped. der . Bad . Presse" erbet.

Hausdiener
am liebst, früh . Militärb . , f . alle
vork . Arbeiten iPutz -, Feuerungs -,
Tisch - u . etwas Gartendienst ) zum
15. Septbr . ob. 1 . Oktober gesucht .
Bedingun « : Gute Schulbildung ,
Fleiß , völl . Zuverlässigkeit . Selbst »
geschr . kurze LebenSlaufdarstella .»
Zeugnisabschrift , u . ErkundigungS -
Adreflen sofort an Dr . Cron (
«Jugendheim " , Heidelberg . 7732a

Jungen , kräftigen

Schweiz sucht als
'

Bnreaule ^rling ^ All Cllilll 1S(Ü Alt
einen jungenMann (16- 18Saftrel JjUUzH ' IU lUJvl » .
nttt guten Schulkenntn . u . schöner 1 7
Handschrift. Einige Borkenntn . der
franz .Sprache erwünscht. Familien¬
leben u . Ueberwachung zugesichert.

Offerte mit Referenzen u . Moto ,
sind an Frau Wwe. Zimmermanu .
Brennerei , Romontsfranz .Schweiz )
zu adressieren. 7747a.2.1

HLKKWLS1MW: ° 8l>Wmei>f « trnfS t
gutL-sogenen Jungen 7733a.2 .1 § nimmt größere Fabrik Pforz - «

Z heim» 7726a.3.2 'Itaezogenen Zungen Iiooa .i

Lehrstelle osten.
Kost u . Wohnung im Hause. Besu .
der Handelsschule geboten. Näher .
durch Otto Tritschler, Offenburg .^ Suche per 1 . Oktober er . für mein
Manufakturwaren - und Damen -
konfektionsgeschäft eine tücht., solide

Verkäuferin,
welche im Nähen und Abändern be¬
wandert ist. Offerten mit Photo¬
graphie und Zeugnisabschriften
sowie Gehaltsansprüchen bei freier
Station erbeten an 7669a.4 .3
Franz Beck , Schrauibttg.

Mehrere tüchtige 7742a.2.1

Monteure
für Hausinstallationen

zu sofortigem Eintritt gesucht .
Rheinische Zchuckert -Gesellschast

für elektrische Industrie
Kaudureaii Stockstadt a. Rh .

Tüchtige, selbständige

2Lehrlinge
Z aus guter Familie an . Beste _
^ Aussichten für die Zukunft .

| W. Frey & To., §
3 Pforzheim . e
9 e
ftBMi rmrir >r >*)r >eQ &9999999

bin Mnerleirling,
Sohn achtbarer Eltern , wird zum
baldigen Eintritt gesucht . 13505.2 .1

Näh . Hotel Karpfen . Karlsruhe .

SWerlehrling Ml
B27585.2 .1 Luisenftraße 38 .

Servierfräuletn
tüchtiges, bescheidenes , sofort oder
später in eine Weinstube nach
Pforzheim gesucht . Gut . Verdienst,
familiäre Behandlung .

Angebote usw. mit Photographie
befördert die Expedition der »Bad .
Presse" unter Nr . 76972.

HchNWMNtkNll ZilliniennWeli geW
& . . . . . 25—30 Jabren . £

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Offerten unter Beifügung von

Zeugnisabschriften u . Lohnansprüch.
an Hans Lutz, Mannheim . Fabrik
für Zentralheizung und Lüftunas -
anlagen erbeten ._ 7695a.3.2

Ein tüchtiger

gesucht. 77272.2.2
MaWnensabrik Lomr.
Maschinist

zur Bedienung don Dampfmaschine,
Dampfkessel, Lindes Eismaschine,
Dtznamomaschine und Akkumula¬
torenbatterie auf 25 . September
für eine Fabrik in der Nähe von
Karlstuhe gesucht .- Nur solche Be¬
werber wollen sich melden, die auch
wirklich mit genannten Maschinen
vertraut sind und vorkommende
Reparaturen selbständig ausführen
können . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Lohnanspruchen
unter Nr . 13483 an die Exped. der
»Bad . Presse" erbeten . 2 .1

TüchligeGlaser
sucht für sofort 7741a.2.1

Ludw. Falb, Wemeister.
Baden -Baden , Stefanienstr . 47

IliwiSiiir
Tüchtigen Gehilfen für dauernde

Beschäftigung auf sofort gesucht .
Friedr . Schneider , Kaminfeger »
7704a meifter , Bonndorf . 3 .2

Klmaseger-Kesillh.
Ein tüchtiger Gehilfe findet sof.

gute Stellung bei 7745a.2.1
Haneman , Kaminfegrrmeister ,

Stellvertreter
in Konstanz am Bodensee.

Aufseher-Gesnch.
An der Rettungsanstalt Sins¬

heim kann als Aufseher ein led .,
solider, ev. Schneider mit landw .
Erfahrung alsbald eintreten .

Beding , v . Vorstand zu erfahren .
Persönl . Vorstell, mit Zeugnissen

erwünscht._ 7749a.2 .1~
Ha » aller Berufe" » *• enthält stetsenthalt stets
rusche Vakanzen»

Mädchen
gesucht von kinderl . Ehepaar für
Hausarbeit zum 1 . Oktober.

>27332.2 .2 Friedenstr . 8 . 2 . St .

iin Wen Si '
.
i,Me Ä8

nebenbei das Kochen erlernen kann,
sof . gesucht . 13507 Yorkftr . 28 , I .

Mchen - Gesuch.
Fleißiges , ehrliches Mädchen

findet Stelle bei 7721a
Frau M . Glaser ,

Lauf b. Achern .
Suche zum 15 . Sept . od . l . Oft .

ein kräftiges , fleißiges Mädchen ,
welches sich gerne allen häuslichen
Arbeiten unterzieht . B27670

Sophienstratz « 143 )148 , Schul -
hausncubau , Eing . Gabelsbergerstr .

Ordentliche » Mädchen , das die
häuslichen Arbeiten versieht und
etwas kochen kann, wird sofort ge¬
sucht zu kl . Familie . B27605

Näh . Markgrafenstr , 28 , 3. St . r
JU " Waschfrau ! "Hc
Zur Besorgung d . Wäsche ein.

Haushaltung (auch flicken ) wird
pünktl . Frau ges. Adr . u . B27427
an die Exped. der »Bad . Presse "

Kaufmann
als Geschäftsführer für Automaten - - Restaurant, der
tüchtiger Buchhalter und Bilanzfertiger ist,
gesucht. Offerten unter Nr. 13281 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 3 .2

Mehrere gutgehende

Schillerstraße 56 , II. B27230.2.2

stadtkundig, ehrlich u . fleißig , sucht
Metzlerfche Buchhandlung .

_ Karls » aste 13. 13506
UViVWViLGiMVWIiiKitWW
8 Zur Erlernung des v

Mädchen «.
Franen

finden als

PslimÄm
auf Bijouteriewaren dauernde ,
leichte Arbeit . Sofortige Be¬
zahlung , steigend bi» 3 Mark
per Tag . 7725a.3.2
W. Frey & Co.,

Pforzheim.

t .

im Alter von 25—30 Jahren , das
gut nähen und bügeln kann und

Flechtg.3immermS-Hen
gefetzten Alters , im nähen , bügeln
u . servieren erfahren , wrrd gesucht .
B27625 Jahnstr . 8 , 1 Treppe h .

Suche sofort tüchtiges Küchen -
mädchen bei hoh. Lohn. Bz,«»---,
Alte Brauerei Printz , Herrenstr . 4.

Ein erfahrenes
Mädchen-

nicht unter 25 Jahren , welches in
bessern Häusern gedient hat . mit
g. Zengn . , zu zwei Damen gesucht .
327557 .2. 1 Amalienstr . 24, 2 . St .

Tücht. Mädchen
für Küche und Hausarbeit per
15. Sept . bei gutem Lohn gesucht .
B27458 .3.2 Rheinstraße 4, III.

Ich suche auf 1 , Okt . ein tüchtiges

Mädchen für altes
welches selbständig gut bürgerlich
kochen kann und dre Hausarbeit
mitübernimmt . Kleine Familie
von 2 Personen , sehr leichte, ange¬
nehme Stelle , hoher Lohn.

Angebote mit ZeugniSabschr . und
Lohnforderung nach Schönwald
i. Schw., Hotel Viktoria , erbeten .

Fra » A. « vIS , Bruchsal .
Billa Reiß . - 7692a3.2

Ein junger , tüchtiger, verheirat .

Bademeister
und Masseur sucht Stellung ans.
September in einem Badeort . Adr.

A. Uaiker , Konstanz »
<827576.2 .1 Rundbergstraße 3.

<X .

. , stütz, _ _
Wechsel- u . Bankverkehr, sowieKor¬
respondenz wohlbewandert , sucht
stch per 1 . Oktober zu verändern .
Gefl . Angebote , unter Nr . B27582
an die Expedition der »Badischen
Presse" erbeten .

Wk « WM ^ MZ
ausbilden , am liebsten in Kondi¬
torei oder LebenSmittel-Branche.
Offerten unter Nr . 8327043 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

sucht gewandtes , junges Mädchen ,
aus guter GeschaftSsamilie. Stel¬
lung . Offert , erbittet F . Kästner ,
Bad , Dürkheim . 7698a.2 .2

Gebitd. Fräulein-
27 I . , evgl . , im Haushalt durchaus
erfahr ., sucht sof. od . sv . Stellung
als Wirtschafterin od. Stüde i. gr.

»aushalt . Off. an L . Iltibner ,
shemnitz i . Sachs .» Zschopauer-

stratzr 13b erbeten. B27506

Fräulein
auS guter Familie , 18 Jahre alt ,
im Nähen und Haushalt erfahren ,
sucht per 15. September oder später
Stelle zu Kindern oder in Laden.
Es wird weniger auf hohen Lohn
als aus gute Behandlung gesehen .

Gefl . Angebote unt . Nr . B27608
an die Erved . der „Bad . Presse" .

ä d ch e n
aus guter Familie , 19 Jahre alt ,
im Nähen, Bügeln , sowie in allen
Hausarbeiten erfahren , sucht per
15. Sept . oder 1. Okt. Stellung in
gut ., kath . Hause. AeltereS Ehe-
paar bevorzugt. ES wird weniger
auf hohen Lohn, als auf gute Be¬
handlung und etwas Familienan -
schluß gesehen . Offerten unter
M. W . Nr . 100 postlagernd Neu-
stadt a. Haardt . 7579a

Bass. Mädchen vom Lande sucht
aus 1 . Oktob. Stelle als Zimmer¬
mädchen in gutem Hause. B27336

Näheres Sternbergstr . 7, II., t .

Vermietungen .
Eine geräumige , helle

Werkftätte
ist sogleich oder später zu vermiet .

Belfortstratze 13.
Zu erfragen im 3. St . 12587*

fnWtfttUtfflftrtff £ber '.Väter
Mtfee Oi - UirTMis - SeiiM za Mu . as***** * *9.

Fleißige Herren
Anwerbung von Pferde - und Viehversicherungen gegen hohe «Ventl .
seste Bezug « gesucht . Bei guten Leistungen Anwartschaft aus Ge-
neralagentur . Ausführl . Off. m. Äng. d. bt»h. Tätigkeit an 76442.3 .2

Wirtschaften
in Karlsruhe und auswärts find
per sofort resp. 1 . Oktober ds . IS .
an tüchtige, kautionsfähige Wirrs -
leute zu vermieten . Näheres im
Kontor der Mühlburger
Brauerei in Karlsruhe -
Mühlburg . 12248 *

Blumen -Binderinnen
auf Braut -, Kommunion - od. Grab¬
kränze eingearbeitet , finden brstbe-
zahlte , dauernde , angenehme Stelle
der Ignaz Sutor , Blumenfab r .,
Kgl. Hoflieferant , Stuttgart ,

Calwerstraße 58. B27555
Gesucht per 1 . Oktober :

Erste perfekte Büglerin
als Leiterin unseres Büaelsaales .

Se£?f„r Bürosraulein.
da» in der einfachen Buchführung
und Stenographie bewandert ist .

Gefl . Offerten an die 76902
Pfälz . Dampfwaschanftalt
„Frauenlob ", G . m. b. H..

Klingenmünster (Pfalz ).

ßrsle Alleil-
uni) Sotftorbeitcrinncn
owie Zuarbeiterinnen nach Frei -
>urg i. B . gesucht. Näh. Karlsruhe .
Schönfeldstr . 8 . 2. Stock , links,
von 6 bis 8 Uhr abends . B87552

Lehrmädchen
kann Kleidermachen erlernen .
B27319 Leovoldstr . 3V . u .

8te»en -6eruc!ie .
8mg«, Ws. Mm.

22 Jahre alt , z. Zt . Einjähri¬
ger , war über 4 Jahre in der
Tabakbranche, mit allen Kon¬
tor - und Lagerarbeiten aufs
beste vertraut , sucht paffende
Stelle in Fabrik oder gr . Ge-
sZäit . . OftertW stntxx Ar .,
B27S84 an dwExpeditum der
„Badischen Presse" erb . 2.1

Ein geräumiger Laden mit
Nebenraum auf sofort oder später
zu vermieten . B27571

Zu erfr . Zähringerstratze 37. H,

Dureauräume.
Kaiserstraße 89 ist die Wohnung ,

2 Trepp , hoch , welche mehrere Jahre
als Anwaltskanzlei benützt wurde ,
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst im Laden . 13221 .5.4
10.3 Wasserstraße 114 13384
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage ) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon, Küche und sonstigem reich¬
lichen Zubehör auf sogleich zu ver¬
mieten . Besonders geeign. s. Aerzte,
Rechtsanwälte oder Bureauzwecke.
Näheres zu erfr . Gartenstr . 44. II.

Wohnung zu vermiete «.
Nowacksanlage 15 ist der 2 . Stock,

bestehend aus 6 neuhergerichteten ,
geräumig . Zimmern , Bad , Veranda ,
Balkon u . reichem Zubehör sofort
oder später zu vermieten . Näher ,
daselbst im 3. Stock. 11659

Wm 4 z«m«-Wl>hmm
mit Balkon, Veranda , Badezimmer
Waschküchenanteil u . sonstiges Zu¬
behör , ohne vis-4-vis , in ruhiger
Lage, zu vermieten . 11034*

Näheres Sommerstraße 18 , pari .

SMchll-M« 35, III .,
ist eine schöne, große 4 Zimmer -
wohnnng mit Küche , Badezimmer ,
Mansarde , Keller und sonstigem
Zubehör auf sofort oder 1 . Oktober
zu vermieten . B27141.3 .2

Näheres im 2. Stock rechts.

Zu vermieten!
In meinem Hause Bachstr . 48

ist im 5. St . eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit grobem Vorplatz auf
1. Oktober zu vermieten .

Näh. ebenda im 1. St . r . 13340.3.3

Kaiserstratze .
Schöne 3 Zimmerwohnung ,

Vorderh ., 3 Tr ., mit allem Zu¬
behör aus 1 . Okt . zu vermiet .
Näherer bei Fr . Klett , Kaiser¬
straße 60, im Laden , »«» -w--

8u vermieten !
Infolge Versetzung ist auf 1 . Okt.

in meinem Hause Rheinstraße 188
eine schöne 2 -u . SZimmerwohnung
mit oder ohne Mansarde zu verm .

Näheres Rheinstr . 21. 13341 .3.3

Garlenwohnimg
mit Gartenanteil , 3 Zimmer und
Küche auf l . Oktbr . zu vermieten .

Näheres Kölreuterstraße Nr . 1 ,
Architekt Herrmann . 12696*

3« vermieten.
In KarlSruhe -Beiertheim . Breite -

straße 49, ist eine im 2. Stock ge¬
legene Wohnung , bestehend aus 2
Zimmern , Küche , Kammer . Keller¬
und Speicheranteil , nach Maßgabe
der Verordnung des Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907,
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Besichtigung von 10 bis 12 Uhr
vormittags und 2 bis 6 Uhr nach¬
mittags gestattet .

Angebote müssen verschlossen,
portofrei und mrt der Aufschrift
„Vermietung " versehen, spätestens
bis zum Eröffnungstermin : Montag
den 11. September 1911, vormittags
9 Uhr» bei uns eintressen , woselbst
auch die Bedingungen erfahren
werden können. 13512

Karlsruhe , den B0. August 1911.
Gr . Bahnbauinspektion 11 .

In den Hof gehende Parterre¬
wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Keller, sofort oder später zu verm .
SBjkm.2 .1 Hirschstr. 65, I., vormitt .

8 Zimmerwohnung mit Zubehör ,
4 . Stock , billig zu vermiet . B27337
33 Nah . Humboldtstr . 24 . part .
Akademiestraße 28 ist im 2. Stock
wegen Versetzung eine Wohnung
von 8 Zimmern mit Zubehör , ev.
auch für Bureau geeignet , auf
1. Oktober zu vermieten . Näher .
Hinterb . . 2 . Stock. 13516.5 .1

Akademiestr . 42 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern samt
Zubehör tm Seitenbau , Aufgang
Vorderhaus , auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten . Näh . im Laden . B»7« ,3.1

Augartenstr . 17 ist auf 1. Oktober
Wohnung von 1 großen Zimmer .
Küche u . Keller billig zu vermieten .
Näheres im Laden . P272W .2.2

Augartenstr . 18, Stb .. 1 Zimmer ,
kleine Küche, Keller auf 1. Oktbr .
oder später zu vermieten .
Näh. Vorderh ., Part . B27593

Augartenstr . 30 ist eine Mansarden -
wobuung von 2 Zimmern samt
Zuaehör an rühme Leute aus
Okt. zu vermiet . Näss Part . SBnû -i

Bachstraße 32 ist im IV . Stock eine
schone moderne Dreizimmerwoh¬
nung mit Bad u . Mansarde rc.
per 1. Oktober od. früher zu ver-
mieten an ruhige Familie . Nah .
I . Stock b. Gelb oder b. 12140

L. Koppler , Malermeister , Luisen -
straße 62.
Bachstraße 6« . 3 . Stock , schöne
3 Zimmerwohnung per 1 . Oktbr ,
billig zu vermieten . B27381 .3.2

Nähere » daselbst 1 . Stock links .Näheres daselbst 1 . Stock unts .
^ »rtaärerstr . 37 (Äeubau ) ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung , Glas »

Durlacherstr . 35 ist ein Zimmer u.
Küche auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh . im Laden daselbst . B27418.5 .2

Ecke Dnrlacher -Allee u. Gottesauer¬
straße 1 ist eine große , schöne
5 Zimmerwohnung m. Bad,Balkon ,
2 Mansarden , Keller, auf 1 . Ottbr .
zu vermiet . Näh. 1 . St . B27226.3 .2

Georg - Friedrichstratze 14 ist eine
2 und 3 Zimmer - Wohnung mit
Küche , Keller und Mansarde auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Laden . B27414.3.2

Gluckstraßr 5» V., ist eine schöne
2—3 Zimmerwohnung , Küche mit
Koch- u . Leuchtgas auf 1 . Oktob .
billig zu vermieten . B27154

Zu erfragen im Laden.
Klauprechtstraße 22, Hinterhaus
Part ., ist Ein -Zimmerwohnung
für 1 . Oktober zu verm . B27459

Näh . daselbst od . Kriegstr. 123, I.
Kornblumenstraße 8. Neubau , ist
eine S Zimmer « Wohnung auf
1 . Oktober zu vermieten .

Näh . im Bau oder Scheffelftr. 55
im Laden . 13339*

Kronenstrahe 8 ist eine Parterre¬
wohnung m Vorderh. v. 5 Zim¬
mern u . Züb . auf 1. Okt. z . ver¬
miet . Zu erfr . i. II . St . B26886

Lachnerstratze 2 ist der 3. Stock mit
4 schönen Zimmern nebst Zubehör
(Closet m . Wasserspülung) per 1
Oktober zu vermieten .
Näheres im Laden. B26602.5.5

Leopoldstraße 14 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung , Küche und
sonst. Zubehör , m . freier Aussicht ,
auf 1. Okt . zu vermieten . Näher.
1 Stiege hoch . B27316.3 .2

Ludwig -Wilhelmstratze 10 ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern
(sep . aus 1 . Oktbr . zu vermieten
Näheres 3 . St . rechts. 10688

Luisenstraße 44 ist im Hinterhaus
aus 1 . Oktober 1 schöne 2 Zim-
merwohnnng , Küche und Keller
billig zu vermieten . B27460
Näh . im Vorderhs . im Laden.

Markgrafenstraße 43 sind 2 leere
Mansardenzimmer mit gemein¬
schaftlicher Küche auf 1, Okt. zu
vermiet . Zu erfr . im 2. St . B27612

Morgenftraße 55 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller, aus 1. Okt. zu ver¬
mißen . Näh . 1. St . B27362.2.2

Ostendstraße 5 ist mtf 1. Okt. eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung an
ruhige Leute zu verm. 8)27601
Näh . zw. 1—Ist, Uhr im 3 . Stock .

Rüppnrrerstr . 5 ist schone, ger. 5 Z.»
Wohnuna (Bad) mit elektr. u . Gas¬
licht nebst reich!. Zubehör auf 1 .
Okt . preiswert vermieten . Zu
erfragen bei H . Falke , Rup-
purrerstraße 35. 13236*

^ «hillerstr . 3 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer . Küche. Keller aus
1 . Oktober an eine Person zu
vermiet . Zu erfr . 2. St .

Schützenstraße 26 ist eine kleine
Wohnung von 1 Zimmer . Küche
und Keller auf 1. Oktober billig
zu vermieten . Näheres im 3. St .
daselbst. B27487 .2L

Schützenstr. 64, Seitenbau , parterre ,
ist eine schöne Einzimmerwohnung
mit Küche u . Glasabschluß auf 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
Sophienstr . 13 . 2. St . B27547 .2.2

Tullastraße schöne Dreizimmer¬
wohnungen , II . u . IV . Stock mit
Balkon , Mädchenkammer u . Zub.
auf 1 . Okt. zu vermiet. Näheres
Tullastr . 74 , V. Stock . B27037

Werderftr . 10, Stb . , 1 . St ., ist ein
unmöbliertes Zimmer mit Koch¬
ofen und Keller an eine allein¬
stehende Person auf 1. Oktober für
7 Mk . monatlich zu vermieten . Zu
erfrag . Vorderh .» 2. St . B27317

Werderftr . 17, im Vorderh. pari .,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit oder ohne Küche, auf 1 . Okt .
billig zu vermieten . B27619

Zu erfragen daselbst .
Zähringerstraße 8 ist im 2 . und

3 . Stock je eine Zweizimmer -
Wohnnng nebst Zubehör auf 1 .
Oktober zu vermieten . Zu erfr .
im 2 . Stock , links. 8327609.3 .1

Zähringerstratze ll ist im II . Stock
eine schöne Dreizimmerwohnung
m .Zub . a .l .Okt. z . verm. B27065

Mühlburg-
4—3 Zimmerwohnung mit allem
Zubehör sowie eine Mansarden -
Wohnung , 1 Zimmer mit Küche,
sogleich oder 1 . Oktober zu vermiet.
Zu erfragen Geibelstraße Nr . 1 .
2. Stock, rechts. B27575 .2.1

Mdl.Mn - ii.öchlgIAWll
evtl , auch einzeln , sof . billig zu verm.
B27390 Kaiierstr . 175. 8 Treppen.

Wohn - und Schlafzimmer , ele¬
gant möbliert , zu 35 Ji , mit 2 Betten
40 JC, einzeln 20 JL zu vermieten.
8326063 .10 .10 Lesstngstr. 28 , IL

2 gut möbl. Zimmer
einzeln oder zusammen per sofort
oder später zu vermieten . Anzu¬
sehen bi, 4 Uhr. B27368 .2.2

Kasserstr . 124a , 2. Stock.
Möbliertes Zimmer

mit 2 Betten sofort z» vermieten.
B27556 Schützenstr. 52 , 3. St .

Ein sehr schön möbliert. Zimmer
bei guter Familie an nur befferen
Herrn zu vermieten . Ä27598
Mathystraße 1 , 3. Etage, Ecke der
Korlstr . Anschluß a . d . Elektrische .
Augustastr . 9. part ., ist ein schon
möbliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch sofort zu vermieten . B27613

vermieten.

ist ein
mit sep .
mber zu

B27SHS
atze <
- Zn

zu bermteten .
B27408.5 .2

B26723

8327403 .2.2

13365 .3 -

B2693S.2.2

3327568

vermieten.
später , zu
B27148.3.3

tzenstr. 63, Stb . , 2 Zimmer
itüc&e an 2 Leute sofort oder

B27602.3 .1
3 Trepp ., ist ein
r , sep . EirEingang.

rftratze 5, parterre , in der
der Ettlingerstr . , ist Wohn¬

schlafzimmer mit separatem
Eingang zu vermieten . Bul334 .2 .2

B27338 .3.3

[
od . Schülerinnen
find , volle Pens .

^ schluß in feiner
. unter B27564 an
„Bad . Presse " . 3 .1

Schüler
2.2

8W«iMM Whll«6WkI
ervflegung in feiner
Offerten unter Nr . Bi

Familie .
7017 an die

3.3
Bessere Familie nimmt 1 oder 2
chuler in volle Pension mit Fa -
ilienanschluß. Reformgymnafinni
lgenüber. Anfragen befördert
zter Rr . 18504 die Expedition
:r „Bad. Presse" . 3.1

Mittlerer Lade«
l guter Lage sofort zu mieten ae -
icht . Offerten unter Nr . B27294

Atelier
Offerten unter Nr . 8313431 an

xped. der „Bad . Presse ".
Wohnungs-Gesuch .

Auf 1. Okt. l . IS . in Karlsruhe
ingemeindeten Vorort Wohn-
on 3 Zimmern , Küche rc.»

_ l. mit Gartenanteil , gesucht.
Öff. mit Preisang . u . Rr . B27624
l die Exp , der „Bad . Presse " erb .

Gesucht.
Junge Leute suchen auf 1. Ott .

„ teie . . . |. h„.
Parterre -Zimmer mit separatem
Eingang an nur solides Fräulein
pr . fofort zu vermieten . S327370.2.2

3 .3
1 eventl. auch S

seiMöblittle Zimmer
Presse .die Expedition der

8«! «Willi« Sim«

„Bad. Presse erbeten
Gesucht vom 13. , Setzt . LiS 17.

mmer, oevorz .^ uv - , uu,
littelttadt. Off . unt . Nr . B27426

ldeter Familie 2 möblierte
immer mit Benutzung der Küche,

.»fferten mit Preisangabe unter
Nr. B27581 an die Expedition des
.Badischen Presse" erbeten .

Für die Zeit vom 4 . bis 14, Oktober 1011 wird eine
größere Anzahl

mdliate 3mm « gesucht
_ Angebote ton Privaten und Hotels mit Preisangabe unter
Nr . 18118 - » bt* Expedition der „Bad. $ reffe" fe « lvi » st ^rb «j »
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dieser
Schutz-

m Marke*

in seinen EijjenschaHcD und Wirkung von dem hochangesitienen Chemiker der
Seifen -Industrie Herrn Dr. C. F. Veite in Berlin auf das glänzendste begutachtet gibtblendend weiße , völlig geruchlose Wasche und schont das Leinen in denkbarster
Weise . Es reinigt die Wäsche schnell , sehr gründlich und verursacht leichteste Arbeit,

Das ein Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige .
Za haben ln Drogen-, Colonialwaren-, Seifengeschäften und Apotheken.

En gros von der Fabrik :

L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld,
Hoflieferanten .

■
BHHHWBWBIBaaBWWHIfKIBIBmBBBBIBBMBBBBHBIHIIIglB

Städtischer U . - Veamtenverein
Karlsruhe .

Wrr erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mit¬glieder von dem schnellen unerwarteten Tode unseres lang -lährigen Mitgliedes

Sem SchOiem Albert Bimmler
geziemend in Kenntnis zu setzen.Die Beerdigung findet Dienstag , den S. d. Mts . , vor¬mittags ' /-10 Uhr, von der Friedhoskapelle aus statt , undbitten wir um recht zahlreiche Beteiligung . 13499

Der Vorstand.

Bürgeroerein - er Ostsladt e. V.
Todes -Anzeige .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere ver¬ehelichen Mitglieder von dem Hinscheiden unseres liebenMitgliedes

WAlbertBimmlerMi«
geziemend in Kenntnis zu setzen. 13514

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 5. d. Mts .,vormittags l |2 10 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Zahlreiche Beteiligung wünscht Der Vorstand .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beidem Sinscheiden unserer lieben Mutter . Tochter undSchwester sagen wir hiermit innigen Dank . 5827551

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Aath. Back, Witwe, Waldstr . 35.

Trauerhüte
13031 in jeder Preislage stets vorrätig .
Geschw . Gutmann , waldstr . 37 u 26 .

Ml» unser« Leser können sich au diesem interessanten Wettbewerb
beteilige« und erhalte « das tzest mit dem Preisausschreiben
gratis gesandt von der Deutschen Noden -Zeitung in LeipzigSch.

Verlangen 8i « nur 3280a

Mil " Lanolin
„Nachahmungen weise

man zurück “.
in Toben and Dosen.

i» Verte ttlieopiscliall .
“ 'Ä '1

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikeofcldc._

werden rasch und billigst angefertigt in derIbrancmurf UntUfi »er ^ vadifche» PreKe"

Wertheim am hiain (Baden ). Inter¬
essantes , beliebtes Keiseriel . Burg¬ruine , 2 Flüsse, Berge , Wälder ,Gymnasium , lllustr . Führer gratis
d. d. „Fremdenverein “

. 4446a

Kaufe!
getrag. Kleider , Schube . Stiefel
«sw. zu Höchsten Preisen . B27574
J . Silbermann , Brunnenstr. 1 .
3.1 Postkarte genügt .

jeder Art in gediegener, guter Aus¬
führung sehr preiswert ^u erhalten .Die am Lager befindlichenMöbel
werden um jeden annehmbaren
Preis abgegeben. 5826218

Möbellager und Schreinerei .
Rndolfstraffe 1». 6 .6

Offeriere naturreinen

Vienenhonig
aus eigener Zucht, 9 Pfd .
für 10 Mk.

postfrei

HilirrtiiiK Kirschenwasser
aus eigener Brennerei 1911er2.50 .£ältere Jahrgänge 3 Jl das Liter .
Franz Huber jr .,

Hofbauer ,
Lantenbach - Sendelbach

im Renchtal. 7786a

Kopfhaar
werden durchOberw

«. Bart
chObermeyersHerbaseife

von

Schuppen befreit
besagen zahlreiche Anerkennungen .
U. a . schreibt Herr A . Pflanzer ,München :

„Die mir von meinem Arzte emp¬
fohleneHerba - Seise zur Beseitigung
der lästigen Schuppen im Kopfhaar
und Barte taten außerordentliche
Wirkung und beseitigten dieselben
nach wenigen Tagen .

" 1962a
Obermeyers Herba -Seise zuhaben i .
allen Apoth., Drog ., Parfüm , k Stck .
50 Pf . , 30% stärker. Präp . Mk . 1 .—.

Gelö-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken-
Baugeld besorgt 1' . Gauweiler ,Karlsruhe - MKhlbnrg . Hardt¬
straße 4 h._ 5826919.3 .3

6000- 7000 M.
werden zur Ablösung einer Hypothek
von einem pünktlichen Zinszahler
von Selbstgcber mit 80% der Taxe
auf 1 . Okt . aufzunehmen gesucht .

Offerten unt . Nr . 5827299 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Teilhaberschaft .
An einem guten Geschäft, gleich

welcher Branche, das seine Renta¬
bilität Nachweisen kann, suche ich
mich tätig zu beteiligen . Nur aus¬
führliche Offerten unter Nr . 133 ! 4
an die Exped. der „Bad . Presse"
finden Berücksichtigung._ 3^3

Heiraten Sie. aber
erkundigen Sie sichvorherüber
Vermögen , Ruf , Charakter ic .

WeltausKunttei Stattgart,
Steinstraffe Nr 9.4546a Telephon 9185 .

!U>
Witwe , 43 Jahre alt , kath ., mit
2 erwachsenen Töchtern und im
Besitze eines schönen Anwesens,wün,cht sich wieder zu

verheiraten .
Einem älteren , gutsituierten , ge¬

bildeten Geschäftsmann bietet sich
Gelegenheit zur Gründung eines
glücklichen Heims . Gefl. Zuschrift .,
möglichst unter Beischluß einer
Photographie , vertrauensvoll er¬
deten unter 8 . 0 . 9065 an Rudolf
Moff «. Stuttgart . 7664a.2.2

Billigst zu verkaufen :
Bettstellen mit Rost , Waschtisch.

I Süistenickrauk ustv . 5827566

duC »
GA/TMOF,

„ZUR/OHNE “

Bad . Schwarzwald. 840 m 0. d. M. Altberühmt Kur- u. Wallfahrts¬ort Erhöhte freie Lage. Outbürgerl . Haus. Durch Neubau bed.
vergrössert, neuer Speisesaalanbau. Niederdruckdampfh in allenRäumen Vorzügl .Verpfldgung. Zimmer von M. 1.50 an , Pension von
M. 4.50 an. Prospekte gratis . Telefon 8. Eigent. Rud. Jordan .

Neuer gr. Ueltartitie!!
Der Alleinverkauf
Fahrradbeleuchfung

einer ganz neuen zum D. R. P. und D. R. ,G. M.angemeldeten
soll für das Großherzogtum Baden ,_ insgesamt oder geteilt , " an solventeHerren vergeben werden. Durch obige Beleuchtung sind mit einem Schlage alle die großenUebelslande , welche sämtlichen bisher bekannten Fahrradlaternen ausnahmslos anhaften,aus der Welt geschafft .

Kein Karbid ! Kein Petroleum ! Keine BatteHe !
Kein Akkumulator ! Kein Putzen ! Kein Verqualmen !

Keine Explosionsgefahr mehr . Im Betriebe
MT Hie billigste Beleuchtung der Welt ! ~$gg

Einfacher, wenig Zeit beanspruchenderVertrieb .
Fachkenntnissenicht erforderlich , daher für jedermann als Haupt- oder Nebenerwerbgeeignet.Nur solche Herren , welche über einige Barmittel verfügen , woben unter gefl. Angabederselben Offerten unter G . 700 an Haasenstein & Vogler * Karlsruhe ,gelangen lassen . 7739a. 2.1

Mützen sich an elegant aussehender, fein gebügelter Wäsche, Hemden, Kragen, Manschetten,Kleider, Blusen, lluterrScken , Vorhängen re. Wenn Sie einen vollen Erfolg haben wollen,erreichen Sie ihn bekanntlich mit „Olynrpia" - GlanzstLrke von der Firma DretzfuS & Comp.,In allen besseren Kolonialwarengeschäftenund Drogerien erhältlich. 2191a
Einer sehr lüctMgcn

Damenschneiderin
mit etwas Kapital wäre Gelegen
heit geboten, sich eine vorzügliche
Existenz zu gründen . Beihilfe w .
zugesichert. Briefe unt . W . A . 7693a
an die Exped, der „Bad . Presse" erb.

Bäckerei.
Stiebe sofort eine gangbare

Bäckerei zu kaufen od . zu pachten.
Karlsruhe —Umgebung . 2 .2

Offerten unt . Nr . B27374 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

(besucht aut erhaltener

Waschtisch
mit Marmorplatte, , wenigstens
120 cm lang , 62 cm tief .

Offerten unter Nr . 7691a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

In Karlsruhe ist eine gangbare
Krot - u . Feinbackerer
zu günstigen Bedingungen billig
zu verkaufen . Off . u . Nr . B27058
an die Exp, der „Bad . Presse" erb.

Lerkl«lfllllsKl>«kllrs.
Im aufblühenden

Wdmrl Wchenbch
bei Ettlingen

ist ein zweistöckiges ,villenartig gebautes

nebst Werkstätte und freiem , zur
Gartenanlage

"
geeignetem

'
Platz

(Gesamtfläche 852 qn% aus freier
8and

"
zu

'
verkaufen? Das Anwesen

ist -
. .. erst im Jahre 1909 erstellt wor¬
den. Gemeinderätliche Schätzung
12900 Mk . Liebhaber wollen sich
än mich wenden . 7670a2.2' Ettlingen , den 31 . August 1911

I . Enaelhardf .

Wihos zil Mlmsell.
Gutgehender Gasthof in einem

Vorort von Pforzheim (Nagoldtal )mit großem Wein-Umsatz verkaufeunter günstigen Bedingungen .
Offerten unter Nr . 5827224 andie Exped. der „ Bad . Presse"

. 4.2

In einer. . . „ „ Stadt Mittel¬
badens (15 000 Einw .) ist ein
bedeutend . , nachweisl . rentabl .
Manusakturwaren-

Gefchast
in bester Lage der Stadt zu

I verkaufen ; dasselbe bietet auch
l 2 Herren sichere Existenz.

Offerten von Selbstreflekt .unter Nr . 7668a an die Exped.der „Bad . Presse"
. 2 .2

Jungem Manne , Frau oder
Fräulein mit einigen tausend Mark
Bargeld ist Gelegenheit geboten,ein nachweisbar

gut gehendes
CiMengeM

mit alter treuerKundschaft , in bester
Lage der Stadt , bei billiger Miete
sofort zu übernehmen . Offertenunter F . K . 4764 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe i . B .

am Fuße d . Turins
berges in schöner ,
geschützt, u . staub-

_ freier Lage mit
angelegt . Obstgarten zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 13417 an die
Exped . der „Aad Nresse" erb. 3.2

Kausverkauf .
In schönster Lage von Triberg ,bad. Schwarzwald , an der Haupt¬straße , Nähe der Wasserfälle, ist ein

im Villenstil gebautes Haus zu
verkaufen . Dasselbe ist 2l |2ftöaig
gebaut , hat zusammen 11 Zimmer ,3 Küchen , 2 Bäder , 3 Mädchen¬
zimmer , 3 Keller, 1 Waschküche.Das ganze Haus ist mit elektr . Licht
und Wasserleitung versehen. An
beiden Seitenfronten sind größereGärten . Das Anwesen würde sich
sehr gut für ein Cafe oder Fremdem
Pension eignen und wären die Kauf¬
bedingungen sehr günstige.

Reflektanten wollen Angeboteunter Nr . 5827129 an die Exped. der
„ Bad . Presse" gefl . einsenden . 6.2
* * , ^ Rüppurrerstr . 46

(Restaur . z . Wald-
J111IIzj horn ) und Bunsen -
V straffe Nr . 11 (Ecke
Kriegstraße ) zu verkaufen . 10263*

Näheres Rüvvurrerstraffe 46 . II

Wendeltreppe,
bequem breit , sehr gut erhalten , ist
um , ganz billigen Preis ver¬
kaufen in 7648a.3.3

Baden -Baden , Marktplatz 8.

Mg jo nerfflufen :
2 schöne, gute Betten soweiernDiwan . Aiihringerstr 24, IE

Herd mit KlipseM
guterhalten , billig zu verkaufen.

Zu erfragen Nelkenstraße Rr . 11,
parterre ._ 13456

Oelgemalde,
Diday , 1843 , prachtvollesStuck,
sehr billig abzugeben . 13440 .3-2
Pfandleihanstalt , Zäbrinaerstr . 2a,

Kinderwagen .
B37565 Waü »hornstr. 44 , H.. Ü- U
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